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Deutschland.
PI Berlin , 24 . Apr . Wie jetzt das „Milit . -Woch .-Bl "

meldet , sind dem Obersten v. Albedyll neben seiner Stel¬
lung als Chef der im Kriegsministerium bestehenden Ab -

theilÄNg für die persönlichen Angelegenheiten auch die Ge¬
schäfte des Militärkabinets übertragen worden . Gleichzeitig
wird von diesem Blatte berichtet , daß der Generalleutnant
v . Treskow , Kommandeur der 19 . Division , von der ihm
übertragenen einstweiligen Fortführung der Geschäfte des
Militärkabinets entbunden sei. Daraus ergibt sich , daß
schon mit der Ernennung des Generals v. Treskow zum
Divisionskommandeur die förmliche Erledigung des Militär¬
kabinets ausgesprochen wurde . Hr . v . Treskow blieb nur
einstweilen noch Verwalter seiner bisherigen Stelle . Die
definitive Wiederbesetzung derselben dürfte nunmehr bald er¬
folgen .

In Bezug auf die Arbeiten der vom Herrenhause
zur Vorberäthung des Kreisordnungs - Entwurfes
eingesetzten Kommission bringt ein hiesiges Blatt Mitthei¬
lungen , welche in mehreren Punkten der Sachlage nicht
entsprechen. Wären diese Angaben in ihrer pessimistischen
Auffassung richtig , so würde jede Aussicht schwinden , die
neue Kreisordnung noch in der jetzigen Landtags -Session
zum legislativen Abschluß zu bringen . Damit erwiesen sich
aber die gegenwärtigen Berathungen der Herrenhaus -Kom¬
mission überhaupt als unnöthig , weil in der nächsten
Sitzungsperiode die ganze Kreisordnungs - Verhandlung in
beiden Häusern des Landtags von neuem ausgenommen wer¬
den müßte . In Wirklichkeit stehen nun die Dinge so, daß
die erwähnten Kommissionsberathungen nicht noch „ vier bis
fünf Wochen"

, sondern etwa noch 14 Tage dauern werden .
Vom Vorsitzenden der betreffenden Herrenhaus -Kommission
und vom Präsidenten des Hauses wird mit großer Zuver¬
sicht die Meinung ausgesprochen , der Kommisstonsbericht
werde noch vor Pfingsten zur Vertheilung gelangen . Da¬
nach könnten dann die Plenarberathungen des Herrenhau¬
ses über den Bericht alsbald nach dem Pfingstfeste ihren
Anfang nehmen.

Italien .
Rom , 18 . Apr . ( D . Ztg .) Des Paters Hyacinth

letzter Vortrag über die Reform der katholischen Kirche
versammelte dasselbe ausgewählte und aufmerksame Publi¬
kum wie die früheren . Auch diesmal waren die Fremden
und das weibliche Geschlecht in der Mehrheit . Der Red¬
ner sprach über die Riten , die Sakramente und dm Got¬
tesdienst im Allgemeinen , über die Nothwendigkeit , eine
Menge von Dingen rein menschlicher Erfindung abzu¬
schaffen, welche die religiöse Idee verdunkeln und sie statt
verständlicher geradezu unverständlich machen . Habe ich
den Redner im Verlaufe seiner fünf Vorträge richtig ver¬
standen , so ist er sich zwar vollkommen über die Ziele der
Reform , keineswegs aber über die Mittel klar , welche da¬
hin führen sollen . Als Ziel stellt sich die Verschmelzung
aller christlichen Bekenntnisse zu einer einzigen Kirche im

Wege des Kompromisses dar , indem man zur alten ur¬
sprünglichen Kirche zurückkehre , die mehr eine Sittenlehre
als ein Dogmenkultus gewesen. Das setzt freilich voraus ,
daß Lehren und Riten aufgegeben und dafür andere ange¬
nommen werden , daß die verwickelten Dogmen einfacher
Moral Platz machen, daß die Verschiedenheit in der Ein¬
heit aufgehe. Und das Alles scheint der begeisterte Redner
zu hoffen. Pater Hyacinth wird demnächst nach Frankreich
zurückkehren; indessen wird die von ihm gegründete „ Es -

perance de Rome " die Verdolmetscherin seiner Emanzipa -
tions - und Reformlehren sein .

Frankreich .
Paris , 24 . Apr . Ein offiziöses Telegramm aus

Versailles meldet , daß Hr . ThierS , der seit einigen
Tagen an einem heftigen Katarrh litt , vollkommen wie¬

derhergestellt sei , dem gestrigen Empfang in seinen Sa¬
lons beigewohnt und heute seine gewohnte Thätigkeit wie¬
der ausgenommen habe . Am Montag Abend , sagt der

„TempS "
, hatte der Arzt dem Präsidenten das Sprechen

streng verboten , und als der Minister v . Larcy an ihn eine

Frage richtete , fiel ihm Frau Thiers schnell in 's Wort
und brachte ihm die Anordnung des Arztes in Erinnerung .

In den Baracken der deutschen Truppen zu Raon
l ' Etape bei St . Dii in den Vogesen ist heute Nacht
Feuer ausgebrochen . Die Ursache ist noch nicht bekannt .
— In der großen Oper findet heute Abend die 500 Vor¬
stellung der „Hugenotten

" von Meyerbeer statt .
Hr . Tesserenc de Bort , der neue Handelsminister ,

Abgeordneter der Haute - Vienne , ist ein aus der Polytech¬
nischen Schule hervorgegangener Ingenieur . Er gehört
dem VerwaltungSrath der Lyon-Bahn an und hat sich durch
mehrere volkSwirthschaftliche Schriften , namentlich über

Eisenbahnen , bekannt gemacht. Er sitzt im rechten Centrum ,
hat aber kein eigentliches politisches Programm , während
er in ökonomischen Dingen vollständig den Standpunkt des

Hrn . Thiers theilt , wie er dies insbesondere in einer Rede

gegen die Einkommensteuer, welche er in der Sitzung vom
22 . Dezember vorigen Jahrs hielt , dargethan hat . — Der

zum Maire von Lyon ernannte Barodet war Adjunkt
des verstorbenen Maires Henon ; er stand als Erster auf
der Liste, welche der Gemeiuderath von Lyon der Regie¬
rung unterbreitet hatte .

Das Zivilgericht des Seine -Departements hat gestern
auf Antrag des Credit foncier, deH>E«bdit mobilier und an¬

derer Gläubiger über die Immobilie re , nachdem ein be¬
deutender Theil des Kapitals dieser Gesellschaft verschwun¬
den ist, die Aktiva täglich an Werth verlieren und die Pas¬
siva in demselben Verhältnisse wachsen , die Auflösung der
Gesellschaft ausgesprochen und drei bei derselben vollkom¬
men unbetheiligte Personen , die HH . Saladin , Hebert
undHarouel zu Liquidatoren bestellt. — Wie die „Republ .
francaise " vernimmt , wäre jetzt der Marquis de Noail -

les,
'

ein zum Republikanismus bekehrter Aristokrat , zum
französischen Gesandten in Washington designirt . — Als
Kandidaten für die durch die Demission des Hrn . Mot tu

erledigte Stelle im Pariser Gemeinderath , für welche die

Wahl auf künftigen Sonntag ausgeschrieben ist , hat die
radikale Partei den Advokaten CH. Floquet ausgestellt.
— Wie der „ Eclaire " meldet, hat die legitimistische Partei
in Frankreich auf Anregung des Herzogs von La Roche-

foucault -Bisaccia für die spanischen Karlisten eine Samm¬
lung veranstaltet , welche gleich am ersten Tage die Summe
von 645,000 Franken eintrug .

Spanien .
* Die Nachrichten , welche dem Pariser „Temps " aus

Spanien zugehen, lauten ziemlich bedenklich . In zwei Ge¬
fechten bei Bilbao und Athaun behaupteten die karli -

stischen Banden das Feld und machten vierzig Karabi¬
niers zu Gefangenen . An die Präfekten und Generale der
französischen Grenzdepartcments ergingen die strengsten Be¬
fehle , jeden Karlisten ohne Unterschied an dem Uebertritt
auf spanisches Gebiet zu verhindern . Sie sollen ergriffen
und auf das andere Ufer der Loire entfernt werden . Einige
von ihnen sind schon in Angoulöme internirt .

Vermischte Nachrichte« .
— Straßburg , 23 . Apr. Unter dem Titel : „ Zur Ge¬

schichte der Universität Straßburg " hat so eben Hr .
Senatssekretär vr . Aug. Schricker eine Festschrift zu der Eröffnung
der Universität herausgegeben. Dieselbe wird Allen willkommen sein,
welche als lehrende oder lernende Mitglieder der neuen Universität den

historischen Zusammenhang , in den sie eintreten , kennen lernen und
die Verbindung unterhalten wollen zwischen einer rühmlichen wissen¬
schaftlichen Vergangenheit und einer hoffentlich noch glänzenderen und

großartigeren Zukunft . Auch Diejenigen , welche aus der Ferne der
neuen Schöpfung ihre Theilnahme widmen , werden dem Verfasser
dankbar sein , der zum erstenmal in einer bequemen und gedrängten
Form das Mittel zur Orientirnng über die akademische Vergangen¬
heit Straßburgs bietet , vr . Schriller hat sowohl die wenigen , zum
Theil schwer zugänglichen Vorarbeiten Anderer , als auch namentlich
die hier vorhandenen archivalischen Quellen mit vieler Umsicht benützt,
und wenn seine Arbeit auch nicht erschöpfend sein will , so entspricht
sie andererseits um so besser dem speziellen Zwecke , der sie veranlaßt
hat . Die äußere Ausstattung der Schrift ist eine würdige und ge¬
schmackvolle. Eine werthvolle Beilage bilden zwei Tafeln , von denen
die eine die Siegel der alten Universität und der Fakultäten , die andere
aber das Faksimile der eigenhändigen Einschreibung Goethe' s in die
Generalmatrikel von 1770 wiedcrgibt. Dieselben find in höchst ge¬
lungener Ausführung aus der rylographischen Anstalt von Klotz in

Stuttgart hervorgegangen.
— Bonn , 20. Apr. Die „ Germania " stellt die Meldung der

„Allg. Ztg ." dahin richtig, daß der neueProvinzial der deutschen
Provinz des Jesuitenordens , Pater Oswald , bereits seit

zwei Monaten diese Würde bekleide , und daß ein Jesuit über¬

haupt nur immer drei Jahre lang den Posten eines Provinzial - be¬
kleide und nach Ablauf dieser Zeit „regelmäßig" seiner Stellung ent¬

hoben werde . Auch habe bereits der Vorgänger des Pater Oswald ,
Pater Faller , in Bonn restdirt , da Maria Laach zu abgelegen und

deßhalb für den Provinzial ein zu „unpraktischer" Wohnsitz sei.
— Kassel , 23. Apr. (Fr . I .) Die von dem Prinzen Wil¬

helm von Hessen-PhilippsthalsBarchfeld beantragte Scheidung von

seiner Gemahlin , Prinzessin Marie von Hanau , jüngsten Tochter des

Kurfürsten von Hessen , ist von dem Appellationsgericht in Kassel aus¬

gesprochen und die landesherrliche (kaiserliche ) Genehmigung dieses
Urthcils von Berlin gestern Abend hier eingetroffen.

— Berlin , 23 . Apr. (Frkf. Ztg .) Der soziale Krieg cntspinnt

sich in immer weitergreisenden Dimensionen ; auf Seiten der Arbeit¬

geber wie der Arbeitnehmer sieht man sich nach Bundesgenossen um

und schafft Mittel , den Kamps weiter zu führen . Die Zimmer -

meister beschlossen, mit den Bau - und Maurermeistern zu
einem Bund der Baugewerbtreibenden zusammenzutreten , auch die noch
außerhalb ihres speziellen Bundes stehenden Fachgenoffen möglichst

heranzuziehen. lieber die Wiederaufnahme der Arbeit fetzen sie fest,
daß dieselbe erst auf Beschluß der ganzen Versammlung und nach Aus¬

stellung eines Einigungsamtes geschehen solle , welches „über die Ar¬

beitsbedingungen zu entscheiden " hat . Die Gesellen ihrerseits
hielten Sonntag in der „Walhalla " eine von 4- bis 5000 Personen
besuchte Versammlung , wobei auseinandergesetzt wurde , daß die Ar¬

beitseinstellung den Meistern zur Last falle , und daß jeder Geselle,
welcher fick den von der Gcsellenkommisfion zu fassenden Beschlüssen

zu unterwerfen versprochen habe , dieses Versprechen aber nicht halte ,

für ehrlos erklärt werde . Zu einem Ausgleich mit dm Meistern ( je¬

doch nicht unter der Bedingung deS Verzichts auf die DereinSrechte)

erklärte sich die Versammlung bereit. Daß nun mit dem projektirten

Einigungsamt wenig auszurichten sein wird , läßt sich vorauSsehen.

Paris , 24. Apr . Der „Figaro " veröffentlicht über die Mord -

that derRue des Ecoles folgende nähere Angabe» , aus wel¬

chen hervorgeht, daß in den ersten Berichten Name und Stand der

Hauptpersonen verwechselt worden waren : „DaS Opfer der That heißt
Madame Dubourg ; sie ist 22 Jahre alt , von angenehmem
Aeußern und seit drei Jahren verheirathet. Sie hat ein Kind von 13

Monaten . Ihre Verbindung mit Hrn . Dubourg war gegen ihre Nei¬

gung erfolgt ; denn sie hatte in einem Liebesverhältnisse zu einem
jungen Mann aus gutem Hause, der aber kein Vermögen besaß, dem
Grafen Pröcorbin gestanden. Die Liebenden hatten sich mehrere
Jahre lang aus dem Auge verloren, als sie vor einigen Monaten sich
zufällig begegnetm und dann sträfliche Beziehungm anknüpften. Sie
sahen sich seitdem mehrmals in der Wohnung eines Freundes des
jungen Grafm , Hm . Löon Dutertre , welcher, wie Graf Precor -
bin selbst , bei einer großen Verwaltung angestellt ist. Hr . Dubourg
erfuhr die Sache und da« Weitere ist bekannt. Als er in der Woh¬
nung des Hrn . Dutertre anklopste und man seine Stimme erkannte,
ließ sich Hr . v. Precorbin nur durch die dringenden Bitten seiner
Freundin bewegm , eine übrigens lebensgefährliche Flucht über da»
Dach zu ergreifen; Frau Dubourg meinte, daß sein Anblick den Zorn
ihres Galten nur vermehren könnte . Diesem öffnete sie erst auf da»
Versprechen, daß er ihr nichts zu Leide thun werde . Der Anblick sei¬
ner entkleideten Frau genügte aber, Hm . Dubourg in äußerste Wuth
zu versetzen ; er brachte ihr in blinder Leidenschaft mit dem aus sei¬
nem Stock gezogenen Degen fünf Stiche bei und eilte dann , als er
wieder zu sich kam , nach einem Arzt und einem Priester ; zwei Stun¬
den nach der That stellte er sich den Behörden und machte ein reu-
müthigeS Geständniß. Der Zustand der Frau Dubourg , welche nach
der Pitie gebracht wurde , war gestern Abend ein höchst bedenklicher »
sie hat die Sterbesakramente empfangen und wiederholt erklärt , daß
sie ihrem Gatten verzeihe ; sie findet sich mit Resignation in ihr Schick¬
sal, zumal seitdem sie weiß , daß Hrn . v. Precorbin nichts geschehen
sei. Dieser Letztere ist bisher nicht ermittelt worden ; eS ist ein junger
Mann von 26 bis 28 Jahren ."

Der Badische Landesverein der Kaiser Wilhelms Stiftung
für deutsche Invaliden .

Durch das Königliche Regimentskommando de « badischen (1 .) Leib -
Grenadier -Regiment- Nr . 109 dahier ist diesem Verein weiter das Er -

gebniß einer Sammlung während des Feldzuges unter den HH . Offi¬
zieren und den Soldaten dieses Regiments mit 1006 fl. 10 kr. mit
der besonder » Bestimmung zugegangm , daß da» Zinsenerträgniß hier¬
aus jährlich zwei bedürftigen Invaliden des gmannten Regiments zu-

gcwendet werden soll .
Karlsruhe , dm 25. April 1872. Der Vereinskassie, : Mörstadt .

Bitte .
Während der letzten Monate waren einige Städte der Donaufürsten -

thümer der Schauplatz gräßlicher Verfolgungen, verübt durch einen
entarteten , raubgierigen Pöbel gegen die dortigen Judengemeinden . Ins¬
besondere in Ismakl wüihet« der Pöbel in einer Weise , welche an
die traurigsten Zeitm des Mittelalters erinnert. Hr . Peirotto ,
Generalkonsul Amerikas in Bukarest , übermittelt Seitens dieser
Gemeinden einen Hilferuf , dem wir , um des Gräßlichen nicht zu viel

zu sagen , nur die solgmden Stellen entnehmen :
„Wie eine Horde wilder , dem Käfig entsprungener Bestien flog der

von Priestern fanatifirte , bis zum Extreme von nichtswürdigen Jntri -

guanten aufgereizte Pöbel durch die Straßen ; racheschnaubend , raub -
und mordgierig eilten die entfesselten Massen von Haus zu Hau «, von
Gasse zu Gasse ; Herz - und erbarmungslos schonten sie weder des ge¬
brechlichen Greises, noch des zitternden Weibes oder des Kindes ander
Mutterbrust u . s. w. Viele sind den empfangenen Wunden erlegen »
entehrte Weiber und Mädchen verbergen hungernd und frierend ihre
Schande in grabähnlichen Kellern ; Kranke liegen iu öden thür - und
fensterlosen Baracken ohne Strohmatte , ihre Glieder darauf zu strecken,
ohne Pfühl , ihr Haupt darauf zu legen ; ohne Decke , den fiebernden
Körper zuzudecken. Hunderte Mißhandelter , bis auf die Kleider be¬
raubt , bleich vor Schreck, irren hungernd und obdachlos in den Straßen
nmher und betteln an den Thüren der Wenigen , die verschont geblie¬
ben oder minder gelitten. Noch ist wenig geschehen , dem Elende eine

Grenze zu sitzen , die Thränen dieser Unglücklichen zu trocknen, ihre
Leiden zu lindern ."

Die Unterzeichneten glaubten sich diesem Nothschrei eine« unver¬
schuldeten Elendes nicht verschließen zu dürfen ; sie wenden sich an die

Herzen ihrer Mitbürger um Beiträge zur Linderung jener Noth , wer¬
den — rin Jeder einzeln — Gaben entgegennchmen und dieselben
unter öffentlicher Rechnungsablage gemeinschaftlich an Hrn . Geral -

konsul Peirott « zur zweckmäßigen Verwendung übersenden. —

Karlsruhe , dm 25. April 1872. — I . v. Stockhorn , Geh.
RegierungSrath a. D . A. Bielefeld 'S Hosbuchhandlung . S ,
Herrmann Söhne . Straus u . Eomp.

Zur Anahme von Gaben ist auch die Expedition der „Karlsr . Ztg .*

bereit.

DaS Hamburger Post - Dampfschiff „Bavaria "
, Kapitän Kein ,

von der Linie der Hamburg - Amerikanischen Paketfahrt -Aklien - Gesell»

schaft , ging, erpedirt von Hrn . August Bolten , William Mil¬
ler'« Nachfolger, am 23. April von Hamburg vi« GrimSby und
Havre nach St . Thomas , La Guahra , Puerto Cabello »
Curaxao , Colon , Santa Marta und Sabanilla ab.

WttterungSbeodarhtuugra
»er «uftesrologischm Station üarlsrnhe.

24 . April .
Barometer. Thermo¬

meter.
Feuchtig¬

keit i»
Pk«»e».
uve».

Wt-d. Himmel. W t t » e r « o ß.

Mrg«. 7llhr 27" 6.8'" 4- 7 .3 0.84 SW . bedeckttrüb

kNtzchlS» ^
27" 7 .9" '
27" 8,5 '"

-i-10,5
> -61>

0 .61
O.W Heft« .

25 . April .
« rg«. 7Uhr 27" 8,9 ' " -i- 5,6 0,76 SO . klar heit«
Mtg«. r . 27" 8,3 '" -i- 14,4 0,40 NO. s. bew . schwül
N-ch« » „ 27" 8 .7'" 4- 9,6 0,86 SW. bedeckttrüb .

Verantwortlicher Redakteur:
vr. I . Her« . Krrenlein .



K 336 . 3 . Karlsruhe . Sin im Jahr 1819 von Feodor Iwanowitsch
gezeichnetes , durch Irin? frappante Lebenstreue und geniale Charakteristik besonders
bnnerkenSwerlhe« Portrait

Johann Weier Leöets
wird , mit Bewilligung des Besitzers, vom Photographen Obermüller vervielfältigt .

Die vorzüglichen photographischen Reproduktionen werden in 3 Größen :
in Folio -Format . . -> 3 fl. — kr. da« Blatt ,
, Onarta -Format . s 1 fl. 36 kr. ,
. Bifiteakarten -Format ö - fl. 36 kr. .

»« 10 . Mai » dem GeburtSfestc des unsterblichen alemannischen Volksdichters , auS-

Da die Anfertigung der Photographie » nur für Subskribenten erfolgt,
ladet di« Unterzeichnete Firma zur Ansicht der ersten Proben und zur gefälligen bal¬

digen Einzeichnung hötlichst rin .
lg z ) Louis Döring .

Langestraße 153 , gegenüber dem Museum .

K.394. 1 . München .

Süddeutsche allgemeine Hagel- Vcrsicherungs -
Gesellschast.

Garantiefond ss 3VV vv « .
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß , daß wir uuiere Subdirection

für de« Bezirk Frankfurt a/M . - die Provinz Hessen-Nassau , die Großher-
zogthümer Baden und Heffen -Darmstatt dem Herrn

Friedrich Scheidemann ,
Taunusstraße Nr . 7 zu Frankfurt a/M .,

übertragen haben.
München , im April 1872 .
Süddeutsche allgemeine Hagel- Verficherungs- Vesellschaft.

Für de» Berwaltuogsrath : Die Direktion :
Graf Eberhard v. Fugger . Buch .

Bezugnehmend aus obige Bekanntmachung empiehle ich die Gesellschaft zur Ver¬
sicherung gegen Hagelschaden auf Bodencrzeugnisfc aller Art, Korbweiden, Gärtner eien
und Fensterscheiben .

Stroh kann nach Belieben milverstchsrt werden oder unberücksichtigt bleiben.
Prämieu -Nachsobüsse werden nicht erhoben .

Offerten zur Agentur - Ucbernahme binet man an dir Subdirection in Frank¬
furt o/M . zu richten.

Die Unterzeichneten geben auf Verlangen über die Gesellschaft und deren Sta¬
tuten weitere Auskunft und erbieten sich zur Aufnahme von Versicherungs- Anträgen .

Fr. Scheidemann, Subdirector,
sowie die Agenten :

in Bonndorf Hr . A . Kempter ,
, Ballender « Hr. Ant . Esfig,
, Elzach Hr. R . Dilberger ,

Forst Hr. Leop . Taylor ,
. Fahrna « Hr. Georg -U rafft,
, Gailingen Hr. Ioh Schneble,
. Hugsweier Hr. Andr. Kurz,
, Hänncr Hr . C . F . Hierkolzer,
» Kirchheim Hr. Pct . Pfisterer ,
. Kirchardt Hr. H . Hochadel ,
. Kappel Hr. Z. Benz,
. Lenzkirch Hr . Norb . Iagler ,
„ Münzesheim Hr . Ludw Schüttler ,
„ Auterschüpf Hr. Ludw . Hcckmann,
, Nöggeuschwihl Hr Dam Oberst,

in Obereschach Hr. Hrch . Läufer ,
„ Pforzheim Hr. EduardSchlefinger ,
. Rofenberg Hr. I . G . KrauSmann ,
, St . Georgen Hr . Chr. HaaS,
. Sumpfohren Hr. Ioh . Gottlob ,
, Spranthal Hr. Chr . Wächter ,
, SchluchseeHr. Conrad Schmidt,
. Sexau Hr . Andr . Kern,
, Schloss«« Hr . Carl Lorenz,
. SindolSheim Hr . PH. Grämlich,
„ Stetten Hr . Job . Beil ,
, Triberg Hr . A . Läufer ,
, Ueberlingen Hr . Xaver Stube ,
. Wiesloch Hr. K. Scherer .

K .236 . 2. Grimma , in Sachsen .

M yckvnvmen .
Zur Anfertigung aller Arten

Brenn Apparate
für Spiritus

und
compleler Brennerei-

einrichtungen
sowie aller in die Metallwaarenfabrikation
einschlagender Artikel empfiehlt sich

Grimma , in Sachsen,
O .

„Laä LrlMdllä",
«4

Station Achern,
seit 15. April d . I . wieder eröffnet, wurde diese» Jahr durch einen Neubau

„UM LEV Zimmer "
vergrößert .

Angenehmer Sommerausenthalt , und als Siützpunkt der prachtvollen Ausflüge
nach den Hornisgründen , Mummelsee, Brigittenschloß, Windeck , den Wasserfall,» von
Allerheiligen rc. sehr zu empfehlen.

Wagen im Hguse, gute Küche , ausgezeichnet- Weine, aufmerksame Bedienung.
Bei längerem Aufenthalt billiger PenstonS - PreiS .

_ Guri . Harter . Eigenthümer .

-Für Auswanderer.
Nach Nord- und Süd-Amerika und anderen überseeischen Ländern

befördert die Unterzeichnete , seit 1852 concesfionirte , Hauptagentur über
alle bekannten Seehäfen mit Dampf- und Segelschiffen Auswanderer und
Reisende zu den billigsten Preisen.

Die Bezirksagenten. Mich . Wirsching in Mannheim.
C . Schmit, Kommissionär , Karlsruhe«
C. F. Hofheinz in Spöck _ _

Anwesen zu verkaufen.
I « schönster Lage des badischen Oberlandes , zunächst Freiburg i/Breisgau

und der Eisenbahn , isi ein prächtiges Anwesen mit sehr schönen schloßartigeu Ge¬
bäulichkeiten und großem Garte« zu verkaufen.

Dasselbe eigne ! sich durch seine herrliche, gesunde Lage und immensen Räum¬
lichkeiten sowohl als prächtiger Landsitz, wie auch besonders zur Gründung eines
Letzr - oder Erziehungs-Jnstitais, einer Peafio», einem vade-HStrl u. s. w. ,
ebenso zur Anlage einer 8airik oder sonstigem indusiriellen Etablissement vorzüg¬
lich. — Gefällige Franko -Offerten befördert die Anuourea -Expedilioa von

he. in 8ra «ks«rt a. Main unter » . L 546 . K 266 . 3.

« .403 . 2. Cannstatt bei Stuttgart .

Giestermeister Gefnch .
Wir suchen zu sofortigem Eintritt einen tüchtigen Gießer¬

meister mit gutem Gehalt zu engagiren und sehen schrift¬
lichen Anerbietungen mit Beilage von Zeugnissen rc . ent¬
gegen Gebr . Decker sL Co

Maschinenfabrik .
« .404 . 2 . Cannstatt bei Stuttgart .

Commis -Gesuch für eine Gretzeeer.
Wir suchen zu sofortigem Eintritt einen tüchtigen , in

der Gießerei- Branche erfahrenen Commis mit gutem Gehalt
zu engagiren und sehen schriftlichen Anerbietungen unter
Beilage von Zeugnissen rc. entgegen.

Gebe . Decker L5 Co
Maschinenfabrik .

Iü8titu1 äs ^6I1Ü68 K6Ü8
6e pensionust ckirige psr >r . st Lack , kseksälsa est spsclnlewent ckestins ä

secoocker les parents qui ttenuent L procurer ü leurs euksots uoe doone elucstiou
et uns iostruelion soignee.

Surveillsoce kerme er psteruelle . I.sl>gues krsnsaise, unglaise , italienoe .
LS » «!« « e « iniiiere1 » Iv8

Lsksrsaos : kastear Llwvaä ä KraaSsoa. K .51 8.
K.462. 2. Stuttgart .

Verakkordirung von Eisenbahnbau-ArbeiLen .
Zu Ausführung der Hoheuzollern-Bahn (Strecke von Hechingen bis Balingen )

werden mit höherer Ermächtigung die Arbeitm vom 5. und 6 . Arbeitsloos der Bausektion
Bahlingen zur Submission ausgeboten.

Da - 5 . Arbeitsloos beginnt bei Nr . 1 -s- " der 11 . Stunde auf der Markung
Biefinaen und endigt bei Nr . 99 -t- ^ derselben Stunde auf der Markung Balingen .

Dasselbe ist 9800 Fuß oder 2 .8 Kilo -Meier lang .
Das 6 . Arbeitslos « beginnt bei Nr . 99 -tz " der 11. Stunde auf der Markung

Balingen und endigt bei Nr . 40 der 12. Stunde derselben Markung ; es ist 7100 ' «der
2,034 Kmtr . lang .

Mit dem 5 Loose sind zugleich die Grab -, Maurer -, Steinhauer - , Zimmer -,
Gypser - und Pflasterarbeiten am BahnwarthauS Nr . 40 und 42 , mit demjenigen de«
6. Looses dieselben Arbeiten an dem BahnwarthauS Nr . 43 verbunden.

Die Arbeiten find nach dem Voranschlag folgmdermaßen berechnet :

1. Erdarbeiten , incl. allgemeine Zu¬
bereitung der Baustelle . . . .

2. Stützmauern . . . . . . ..
3 . Brücken und Durchlässe . . . .
4 . Straßcnbauten .
5. Bettung . . .
6 . Grab - , Maurer - , Steinhauer - , Zim¬

mer-, Gypser- und Pflasterarbeit an
den oben genannten Bahnwarihäusern

Zusammen

V. Loos .

63,350 fl. 2 kr .

18,764 fl. 2 kr .
5,692 fl. — kr.

16,096 fl. 30 kr .

4 .185 fl . 12 kr .

VI . Loos .

95,155 fl . I kr .
4,369 fl. 34 kr.

50.500 fl . 49 kr .
7 .921 fl . — kr.

20,641 fi . 42 kr.

1,792 fl . 45 kr .
108,087 fl . 46 kr . 180,380 fl. 51 kr .

Die Plane , Voranschläge
"

und Bedingnißhefte können bei dem Eisenbahn-Bauamt
Balingen eingesehen werden.

Liebhaber zu Uebernahme dieser Arbeiten haben ihre Angebote , welche sich aus
beide Arbeitsloosezusammenoder jedcs Loos besonders erstrecken können und — welche
den Abstreich an den Boranschlagspreisen in Prozenten ausgedrückt enthalten müssen,
unter Anschluß von Vermögens - und FähigkeitSzeugniflen, schriftlich , versiegelt und
mit der Aufschrift : ^ ,

„Angebot zu den Bauarbeiten im 5. oder 6 . ArbertslooS (oder 5. und 6.
Loos zusammen) der Bausektion Balingen "

versehen , spätestens bis . ^ .
Donnerstag den 2. Mai 1872 , M ittag s 12 Uhr ,

bei der UnterzeichnetenStelle einzureichen.
An demselben Tage , Nachmittags 4 Uhr , findet die urkundliche Eröffnung der

eingelaufenen Offerte stall, welcher die Submittenten anwohnen können.
Den 16 . April 1872 .

K . Württ . Eisenbahnbau -Kommrssion.
_ Klein ._ — — .

Pflanzenversteigerung in Freiburg.
Donnerstag de« 2. Mai ,

Morgens 8 Uhr ansangend , werden aus den vormals von Roeder ' schen Treib¬
häusern in Freiburg siimmtlichr Pfiimzea , worunter viele Camellien, Azalee « ; ferner
sehr starke Exemplare von Zierpflanzen aller Art, viele Ciironen - und Pomeranzen -
BLume , öffentlich versteigert.

Ferner mehrere Garnituren eiserner Garkenmöbe! , GartengerLthschasten aller
Art , eine mechanische Gießmaschine mit Schwungrad u. s. w.

« .376. 2.

K.255 . 3. Nr . 3304 . Srgmaringen .

Ingenieur-Gesuch.
Für die Leitung des Baues zweier größe¬

rer Straßen - Coriectioncu und einer eisernen
Brücke in und bei der Sladt Haigrrloch wird
ein qualifi,irrer Ingenieur gesucht Der¬
selbe hat 2' / - Thal . r (4 fl. 22V- kr.) Tages-
Diäten zu beziehen . Die Beschäftigung wird
voraussichtlich anderthalb bis zwei Jahre
dauern . Bewerber wollen sich unter Vor¬
legung ihrer Zeugnisse ungesäumt bei uns
melden.

Sigmaringen , den 15 . April 1872 .
Königlich Preußische Regierung .

K 387 . 2 . Nr . 111 . B i e-
tiabeim .
Rindfasel-Ver-

steigerung .
Die Gemeinde Bietigheim läßt am
Mittwoch den 1 . Mai d . I . ,

Nachmittags 2 llhr ,
in dem Faselstall 5 Stück kette und noch
sprungsähige Fasel öffentlich versteigern ;
wozu

"
die

"
StcigerungSliebhaber eingeladen

werden.
Bietigheim , den 23. April 1872.

Bürgermeisteramt .
Schmitt

K.366 2 . Karlsruhe .

Verkauf eines
Paares Pony-

Wallachen.
Im Grohh . Marstall , Abth. Erbprinzen -

garten , wird ein Paar noch junger . voll¬
kommen fehlerfreier Korsischer Pony -Wal¬
lachen von brauner Farbe , gut gefahren
(ein Pferdchen auch für Kinder als Reit¬
pferd dienlich) verkauft.

Lydtin, Hofthierarzt .

K.321 . 2 . Heidelberg .
Äain -Neckar Lismbahn .
Material-Lieferung.
Der Bedaif an Materialien für die dies¬

seitige Bahnverwallung pro 1872 , beste¬
hend in :

150 Kubikmeter sollen Scheiterholz,
20 , buchen ,

150 Kilo Rundkupfer ,
100 „ Bancas -Zinn ,
300 Stück Roststäde von Gußeisen,

50 , Borde , reine,
100 , , halbreine,
100 , , gewöhnliche ,
40 , Schleifdielen,
40 . Flöcklinge, 45 wm . dick,
25 , . 60 mm . .

700 , Latten,
30 Quadratmeter Pappeldielen , 60

mm . dick ,
5000 Kilo Maschinenöl,
2000 Repsöl ,

700 Lampenöl,
3000 Petroleum ,

600 Terpentinöl ,
50 E Talg ,
75 Hansliederung,

1800 Werg,
50 Putzleinwand ,

4000 Stück Pechkränze,
700 „ Reifigbelen,
100 , Weivenkörbe und

2000 Blatt Schmirgelleinen,
soll in Soumisfion vergeben werben.

Die dieser Lieferung zu Grund « gelegtm
Bedingungen können bei unserer Material¬
verwaltung eingesehen werden.

D '-e Eröffnung der Angebote, welche die
Aufschrift :
„Materiallieferung pro 1878 betreffend"
tragen müssen und frankirt an diesseitige
Verwaltung einzusenden find, wird

D o n n e r si a g d c n 2. M - i d . I .
Vormittags 10 Ub, ^

in Gegenwart der etwa er' cheinenden Sou¬
mittenten staitsinden.

Heidelberg, den 19. Apr -l 1572 .
'

Die Bahnverwaltung .
B ü r k l i n.

K .314. 2. Rast alt .
" "-

Haus - und Bierbraueref-
Verfteigerung in Rastatt.

Die zur Verlassen-
schaftSmasse des verstor¬
benen Johann Kolb ,
Bürger und Bierbrauer
von hier gehörigen Lie¬

genschaften , nämlich :
1 . Ein zweistöckiges Wohnhaus , daran¬

stoßende Bierbrauerei , abgesonderte
Scheuer , Stallung und Küferwerk¬
stätte , 54 Ruthen Hofraithe und
50,6 Ruthen Gatten , Haus Nr . 196
in der Engelstraße , neben Anion
Frank und Anton Kolb Wittwe , vorn
Enaelstraße , hinten Sternengaffe ;
einschließlich der Grsammt - Kirr»
braaerei aud Wirthfchafts- Ein¬
richtung .

2. Eine Sommerwirthschaft mit Bier¬
halle, Fahrnisse, Gartenhaus , Lager¬
bier- und Eiskeller nebst 68 Ruthen
Hofraithe und 74 Ruthen Garten ,
Haus Nr . 111 in der Engelstraße,
neben Eduard Thibaut und der Gaffe,
vorn Engelstraße , hinten Weg ;
einschließlich der dazu gehörige »
Lagerbier - Gaffer , 402Staik » im
Darchschaitt S Oh« haltend,

werden am
Montag de» 13 . Mai d. I .»

Nachmittags 3 Uhr»
auf dem Rathhause dahier der llntheilbar -
keit wegen , öffentlich zu Eigenthum ver¬
steigert , wozu die Liebhaber eingeladen
werden.

Hievon erhalten zugleich etwaige unbe¬
kannte Vorzugs - und Unterpfandsgläubiger
aus diesem Wege Nachricht.

Rastatt , den 18. April 1872.
Das Waisengericht,

de Haan .
vckt. Wildermann ,

_ Rathschreiber._

Haus - und Fabrikge-
schäfts -Verkauf.

K.377. 2. In der Nähe
von Rastatt , einem sehr ge-
werbtteibenden Orte an einer
Eisenbahnstation gelegen , ist
der bisherige Besitzer hohen

Alters wegen gesonnen, nachstehendes An¬
wesen unter günstigen Bedingungen aus
freier Hand zu verkaufen.

Dasselbe besteht aus :
Einem freistehenden , in bestem Zustande

erbauten zweistöckigen Wohnhause . mit ge¬
wölbtem Keller , 5 geräumigen Zimmer «,
Scheuer, Stallung und Schopf ; nebst einer
dabei sich befindlichen neu erbauten Schmied-
und mechanischen Werkstätte mit Eisen¬
dreherei , Hof- und Gartenplatz dabei .

Bei diesm Einrichtungen befindet sich
eine bereits noch neue Dampfmaschine von
4 Pferdekraft , 4 Drehbänke , 2 Bohr¬
maschinen, 1 großer Schmieohammer von
75 Pfd . Gewicht , noch sonstige allerlei
mechanische Gegenständ« und Einrichtungen
nebst 3 Schmiedfeuer mit den dazu gehö¬
renden Werkzeugen.

Dieses Anwesen eignet sich vermöge seiner
Räumlichkeiten und Einrichtungen auch zu
anderm kleinem Fabrikgeschäftsbetriehe,
welcher hier der günstigen Lage und gewerb-
reichen Umgegend wegen mit gutem Erfolge
betrieben werden könnte , wobei ein tüch¬
tiger Mann sein gutes Auskommen finden
würde .

Nähere Auskunft hierüber ertheilt die
Expedition diese« Blattes ._ _

Holzversteigerung.
K.366. 2. Di « Fürstlich Fürflenbcrgische

Forstei Lenzkirch versteigert
Freitag den 3 . Mai d. I . ,

Vormittags 10 llhr . im WirihShaus in
Grünwald aus den Fürstlichen Waldungen
Saatfeld und Merzennest : 3 Buchenstämme
mit 128 C, '

, 787 Tanncnstämme leer Klasse
mit 54782 C. '

, 854 TannenstLmme Mer
Klaffe mit 32863 C109 TannenstLmme
Ul. Klaffe mit 2124 C170 Tanncnklötzr
Iter Klaffe mit 937l C. ' , 618 Tannenklötze
Mer Klaffe mit 16979 E .

'
, 237 Tannen -

klötze III . Klaff- mit 3285 C .
' und 1 Klaf »

ter Schindelholz;
Samstag den 4 . Mai d . I . ,

Vormittag « 9 Uhr, in der Post in Lenzkirch
aus den Fürdlichen Waldungen Stiegwald ,
Urseewald, Gfällhalde , Hochhalde, Winter -
Halde, Brändesckachen, Kappler Kohlwald ,
Windg ' iäll, Feldbergwald und Titiseewald r
13 Buchenstämme mit 577 C . ' , 65 Tan -
nenstämme 1. Klaffe mit 3711 E .' , 25 Tan -
nenstämme U . Klasse mit 749 C '

, 85 Tan¬
nenklötze l . Klaffe mit 4877 E .' , 92 Tan -
nenklötzc II Klaffe mit 2542 C. ', 77 Tan¬
nenklötze III . Klasse mi ' 899 C. ', 10 Stück
lannene Haggangen , V» Klafter buchene»
Spaltholz , 1- , . Klafter Stindelnholz , 18
Klafter buchenes und 296V» Klafter tan -
neneS Brennholz.

Da « Holz wird von den Waldhüter «
Willmann in Holzschlag , Bernauer
in Schwende , Amann in Altglashütten »
Hermann in BSrenlhal und Kleiser
in Kappel auf Verlangen vorgezeigt. Zah¬
lungsfrist bis Martini 1872 .

Bürgerlich* Mechtspsteg *
Ladungsversstgungeu .

J .811 . Nr . 1317 . Baden . Nach Be¬
hauptung der bei Grvßh . Amtsgericht Ra¬
statt erhobenen Klage schuldet Josef Heck



II. von Dmmcrsl ' cim dem Bernhard Kup¬
pen

'
,, firner von Knppmheim au- Pfcr -

detaufch vom 4 . Februar I . I . 161 fl.
45 kr -, und aus eenem solchen vom 10.
Februar l. I . 55 fl. Aufgeld nebst Zinsen,
hat sich aber in der Nacht vom 18. April
l. I ., vermutlich nach Amerika, entfernt.
Auf Antrag des Bernhard Kuppenheimer
und auf Grund der für diese Forderung
beigebrachten Bescheinigungen hat Großh .
Amtsgericht Rastatt durch Verfügung vom
18 . April l. I ., Nr . 5090 , Sicherheits -
arrest auf die Liegenschaften des Beklagten
in der Gemarkung Durmersheim und die
in der Wohnung desselben zurückgelassenen
Fahrnisse- angelegt und die Akten sofort
hieher vorgelegt.

Zur Verhandlung über das Arrestgesuch
wird nun Tagfahrt vor Großh . Kreis - und
Hofgericht Karlsruhe anberaumt auf

Samstag , den 1. Juni d . I . ,
Vormitta gs 8. Uhr .

Nachricht hiervon erhält der flüchtige
ArrestbeklagteJosef Heck » . mit der Auffor¬
derung , wenn den Klageanspruch bestreiten
wolle , ungesäumt einen Anwalt aufzustellen.
Sofern Namens des Beklagten ein An¬
walt in der Tagfahrt nicht erscheint ,
werden die in der Klage behaupteten That -
sachen als zugestanden angenommen, Ein¬
reden gegen die Rechtmäßigkeit des Arrestes
ausgeschlossen und wird nach dem Gesuche
des Klägers , was Rechtens ist, erkannt wer¬
den. Zugleich wird dem Beklagten, aufge¬
geben , einen in Karlsruhe wohnenden
Gewalthaber aufzustellen und dem Gerichte
anzuzeigen, widrigenfalls alle weiteren Ver¬
fügungen und Erkenntnisse mit der glei¬
chen Wirkung , wie wenn sie ihm selbst er¬
öffnet wären , am Sitzungsorte des Ge¬
richts angeschlagen werden.

Baden , den 22 . April 1872.
Großh . Kreisgericht. — Zivilkammer ,

v . Rotteck .
v. Bitschgi .

J .76S. Nr . 2361 . W o l f a ch.
In Sachen

d- S Richard Geiselmann
von Schillach , z . Zt . in Bol¬
lenbach , Kl. ,

«egen
Johann Georg Trautwein
von Schillach , z. Zt . an unbe¬
kannten Orlen abwesend , Bekl. ,

Forderung betr.
Beschluß .

1 . Wird die mit diefieitiger Verfügung
vom 8 . Februar d. I . , Nr. 761 , und 12.
März d . I . , Nr. 1409 , mit Beschlag be-
legte Forderung des Beklagten bei Bären -
wirth Wölber. Bürgermeister Rösch , Tag¬
löhner Jakob Bernhard Trautwein in
Schiltach und Jobann Georg Trautwein
in Lehengerichtim Betrage von 754 fl
45 kr. , dem Kläger zu Gunsten und bis
,um Betrage seiner Forderung von 97 fl.
39 kr. an Zahlungskatt zugewiescn .

Zugleich wird die mit Beschlag belegte
Forderung dem Bärenwirth Wölber in
Schillach gegenüber für zugestanden erklärt
und demselben aufgegeben , dieselbe

binnen 14 Tagen
bei Zwangsvermeiden an den Kläger zu
bezahlen.

2. Nachricht dem Bekiagte-i .
Wslfach den 20. April 1872.

Großh . bad . Amtsgericht.
H . Kohlunl .

Warnung .
J .766. Nr . 4396 . Lahr . Mit Be¬

zug auf 8 691 P .O. und nach den betres¬
tenden Statuten wird Jedermann vor dem
Erwerb des abhanden gekommenen Spar¬
kassebüch l ei ns der Karolina Stöl -
ker von Schönberfi, ausgestellt von der
Sparkasse -Verwaltung Labr im Jabr 1870
über eine Einlage von 136 fl . , öffentlich
gewarnt .

Lahr , den 20 . April 1872.
Großh . bad . Amtsgericht.

Eichrodt .
Burkard .

Oeffeatliche Aufforderungen .
J .728 . Nr . 4313 . Breisach . Kürsch¬

ner Alexander Schn erb dahier, besitzt in
Folge Erbgangs aus Ableben seiner Mutter ,
der Koscher Schnerbs Wittwe und seines
Bruders Jsak Schn erb ein einstöckiges
Wohnhaus nebst Hof in der Judengaffe
dahier, einseits Jakob Mock, anderseits Ju¬
das Löb Flörsheimer , bezüglich welcher
Liegenschaft sich der Eintrag eines Erwerb¬
titels des RechtsvorgängerS nicht vorfin¬
det. Es werden demgemäß auf Antrag des
Besitzers alle Diejenigen, welche an dre be¬
zeichnet ? Liegenschaft dingliche , lehenrecht¬
liche oder fideikommissarische Ansprüche ma¬
chen wollen, aufgefordert, soche

binnen 2 Monaten
dahier anzumelden, widrigen« dieselben dem
Aufsorderungskläger gegenüber für erloschen
erklärt würden.

Breisach, den 5. April 1872.
Großh. bad. Amtsgericht,

v. Weiler .
J .793 . Nr . 8932. Fr ei bürg . Der

Stistungsrath dahier hat vorgetragen , der
hiesige Ärmenfond besitze seit unvordenk¬
lichen Zeiten die untenverzeichnetenLiegen¬
schaften auf den Gemarkungen Freiburg ,
HaSlach , St . Georgen , und könne wegen
Mangel « jeglicher Erwerbsurkunden deren
Eigenthum nicht gewährt werden. Es
werden daher Alle , welche lehenrechtliche ,
fideikommiffarische oder dingliche Rechte
irgend einer Art an jenm Gütern zu
machen haben, aufgefordert, solche

binnen 2 Monaten
dahier geltend zu machen , widrigenfalls
solche dem Ausforderer gegenüber verloren
gehen sollen .

Gemarkung Freiburg :
3 Viertel 34 Ruthen Acker im Spital -

aökr , neben Augustin Hog , Holzhändier,

und Straße nach Hugstetten.
7 Morgen 1 Viertel 42 Ruthen Acker

im Kroncnacker, neben alle Landstraße
nach Basel und Mädchenschule der Ober¬
stadt.

5 Morgen 61 Ruthen Acker im Galgrn -
acker , neben Äffhauserweg und Landstraße
nach Basel.

1 Viertel 6b Ruthen Acker im Galgen¬
spitz , neben Landstraße nach Basel und
Weg nach Haslach.

9 Morgen 66 Ruthen Wiesen in der
Kronenmatte , neben Landstraße nach Basel,
Bcrlebach und Mädchenschuleder Oberstadt.

6 Morgen 1 Viertel 52 '/» Ruthen
Wiesen in de» Mühlebachmatten , neben
HaSlacher Mühlebach und Martweg nach
Freiburg .

10 Morgen Wiesen in den Mittelweg -
matten , neben Mattenweg von HaSlach
und Mädchenschule der Oberstadt.

2 Morgen 3 Viertel 97 Ruthen Wiesm
in den Nädlematten , neben Straße nach
Haslach , Berlebach und Sonnenwirth Fuchs
Erben .

Gemarkung Haslach :
44 Morgen 2 Viertel 3b Ruthen Acker

im Großacker, neben Landstraße nach Basel,
Straße nach Haslach und Mädchenschule
der Oberstadt.

1 Morgen 3 Viertel 4 Ruthen Acker
unter Haslach, neben Opfinger Straße und
St . Georger Banngrenze .

5 Morgen Wiesen in den Mittelweg¬
matten , neben Mattweg von Haslach und
Mädchenschule der Oberstadt.

16 Morgen 2 Viertel 55 Ruthen Wiesm
in den Galgenmatten , neben Beilebach,
Weg nach Haslach und Anstößer.

Gemarkung St . Georgen :
5 Morgen 55 Ruthen Acker, unter Has¬

lach , Gewann Reuthe , neben Opfinger
Straße und Josef Koch Michael Sohn
von St . Georgen.

82 Morgen 48 Ruthen Wald im sog .
Mittelwald , neben der Mädchenschule, der
Oberstadt und Gemeindewald St . Georgen.

Freiburg , den 16. April 1872 .
Großh . bad. Amtsgericht .

G r a f f.
C . Keim .

J .797. 1 . Nr . 4350 . Emmendin¬
gen . Die Wittwe des Christian Krumm ,
Barbara geb. Fischer von Bahlingen , und
beziehungsweise deren Rechtsvorgängerin ,
ihre Mutter , besitzen eigenthümlich seil mehr
als 30 Jahren folgende Liegenschaften :

1 . Ein Wohnhaus im Kapellenviertel,
neben Wilhelm Großbohlin und Lud¬
wig Scheideckcr ;

2. zwei Mannshauet Reben auf Bach,
neben Georg Martin Sommer , Fried .
Sohn ;

3 . ein MannnShauet Reben auf dem
Hof, neben Georg Jakob Weiß, beim
Silberbrunnen und Rain ;

4 . ein Mannshauet Acker auf der Eck ,
neben Josef Schöpflin 'S Wittwe und
Joh . Ernst Wittwe ;

5. ein Mannshauet Acker im Bügle -
sand, neben Anna Maria Heß, le¬
dig, und Wilhelm Bros ;

6. ' /, Mannshauet Acker zu Halbchal,
neben Johann Fischer jung , und Jo¬
hann Jakob Heckel, Korbers Wittwe ;

7. 2/. Mannshauet Acker zu Herzmatlen ,
neben Johann Fischer jung und
Andreas Krumm , Landwirlh.

Auf Antrag der Genannten werden nun
alle Diejenigen , welche an diese Liegen¬
schaften in dem Grund - und Pfandbuche
von Bahlingen nickt eingetragene und auch
sonst nicht bekannte dingliche oder fideikom¬
missarische Ansprüche haben , aufgefordert,
diese

binnen 6 Wochen
bei uns anzumelden , andernfalls solche der
Genannten gegenüber verloren gehen .

Emmendingen , den 20 . April 1872.
Großh . bad. Amtsgericht,

v. Ro 1 leck .
J .795 . Nr . 3895 . Staufen .

In Sachen Michael Müller
Wittwe Walburga , geb. Freu¬
dig i n , Staufen , gegen unbe¬
kannte Dritte , Aufforderung zur
Klage btr .

Die Klägerin besitzt auf Ableben ihre»
Ehemannes 9 Ar (1 Viertel ) Acker im
Schönenberg neben Franz Josef Riesterer
und Michael Müller 's Kinder

Wegen mangelnder Erwerbsurkunde ver¬
weigert daS Ortsgericht den Eintrag und
die Gewähr zum Grundbuch . Es werden
deßhalb alle Diejenigen , welche an genannte
Liegenschaft dingliche Rechte oder lehen-
rechtliche oder fideikommissarische Ansprüche
zu habm glauben , aufgefordert, solche

innerhalb 2 Monaten
dahier geltend zu'machen, widrigenfalls die¬
selben der Aufsordcrungsklägerin gegenüber
verloren gehen.

Staufen , den 24 . April 1872 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Zentner .
Dufner Akt.

J .799 . Nr . 5123 . Bruchsal . Auf
Antrag der Erben des Johann Sckwedes
von Helmsheim werden alle Diejenigen,
welche an den unten bezeichneten Grund¬
stücken in dm Grund - und Psandbüchern
nicht eingetragene, auch sonst nichr bekannte
dingliche Rechre , lehenrechtlichc oder fidei-
kommiffariscke Ansprüche haben oder zu
habm glauben , aufgefordert , solche binnen
zweiMonaten dahier geltend zu machen ,
andernfalls sie dm neuen Erwerbern gegen¬
über für erloschen erklärt werden. — Ber -
zeichniß der Liegenschaften : I .
Auf HelmSheimer Gemarkung : 1. 1 Vrü .
30 Rth . Acker in der Kälberwiese (Rvhrig -
Lcker ), es. Michael Wolf Wittwe , as . Frie¬
drich Häffele. 2. Die Hälfte an 1 Vrtl .
13 Rth . Weinberg im Schaas , es. Karl
Kaufmann , as. Sebastian Gras . 3) 1
Vrtl . 3V, Rth . Acker in dm Stumpen -

äck. rn , es. Sebastian Grethcr , as. Josef
Keim. 4. 1 Vrtl . 10 Rth . Acker im Roß¬
kopf , es. Karl Friedrich Feldmann Wittwe,
as. Karl Feldman« . 5 . 24 Rth . Acker
daselbst , es. Michael Hurst , as. Johann
Eisler . 6. 2 Vrtl . Acker im rochen BLumle,
es. Kaspar Maier , as. Jakob Feldmann .
7. 1 Vrtl . 26 Rth . Acker im Gellberg , es.
Karl Schmidt , as. Leonhard Häffele. 8.
36 Rtb . Acker ober den Steinhelden , es.
Mickael Hurst , as. Balthasar Feldmann .
9. 1 Vrtl . 10 Rth . Acker in der Lache,
es. Benjamin Bittrolf , as. Leonhard Häffele.
10 1 Vrtl . 15V- Rih . Acker daselbst , es.
Jakob Pfeifer von Heidelsheim, as. Rappen -
wirlh Job . Schmitt . 11 . die Hälfte von
1 Vrtl . 13 Rth . Weinberg im Schaaf , es.
Karl Kaufmann , as . Sebastian Graf . 12.
1 Vrtl . Acker — früher Weinberg — im
Glockenacker , es. Jakob Fcldmann , as. Jo¬
hann Häffele's Elben . 13. 9 Rth . Acker
hinter der Kirche , in den Tiegeläckern , es.
Josef Vogel , as. Rappenwirth Schmitt .
14 . 24 Rth . Acker in den Sandäckern
lRohrbachgraben) , es. Johann Stein , as
Johann Häffele. 15. 1 Vrtl . 2 Rth . Acker
im Staubbicgel , es. Pfarrgur , as. Luise
Schühly . 16. 20 Rth . Wiesen im großen
Thal , es. Michael Maier , as. Christian
Feldmann . 17. 20 Rth . Acker im Nieder,
es. Pfarrgut , as. Rudolf Steiner . 18.
20 Rth . Acker in der Lache , es. Peter
Bücher Erben , as. Gewann . 19 . 1 Vrtl .
22 Rth . Acker im Römeracker, es. Albert
Keim , as. Balthasar Feldmann . 20. 33
Rth . Acker im Steingrund (breiten Weg) ,
es. Franz Klein, as . Jakob Feldmann . 21.
1 Vrtl . 20 Rth . Acker im rothen Baumle ,
es. Gewann , as. Karl Biltrolf . 22 . 1
Vrtl . 4' /» Rtb . Acker im Rettig , es. Jakob
Häffele, as. Adlerwirth Süpfle . 23. 25
Rth . Acker — jetzt Wiese — im Schiffs¬
grund , es. Michael Wolf Wwe., as . Anton
Schührer . 24 . 1 Vrtl . 23 Rth . Acker in
der Suttenwiese , es. Gewann , as. Balthasar
Stuck . 25 . 32'/» Rth . Acker in der Lisel -
bach , es. Jakob Feldmann , as. Karl Kauf¬
mann Wittwe. 26 . 5 Ruthen Garten in
den neuen Wiesen , es. Gewann , as. Frie¬
drich Eisler . 27. 1 Vrtl . 19V, Rth . im
Steingrund (Hinterer Hag) , es. Johann
Häffele Wittwe , as . Kaspar Maier . 28.
1 Vrtl . 28V- Rth . Acker in den Eichäckern ,
es. Anton Schührer , as. Heinrich L-chmitl
Wittwe . 29. 27 Rth . Acker im Glocken¬
acker , es. Friedrich Stuck , as. Friedrich
Eisler . 30. 25 Rth . Acker im Giesgraben ,
cs. Andreas Dehn, as. Kaspar Grünwedel .
31. 1 Vrtl . 14 Rth . Acker und Wald im
Rettig , es. Johann Stein , as. Christian
Dummler . 32. 1 Vrtl . 11 Rth . Acker im
Staubbiegel , es. Melchior Specht , as. Karl
Feldmann . 33. 30 Rth . Wiese im kleinen
Thal , es. Karl Kaufmann Wwe., as. Gr .
Domäncnverwaltung . 34. 37 Rth . Acker
in den Steinhelden , es. Michael Dörrmann ,
as Heinrich Häffele. 35. 1 Vrtl . 12 ' /-
Rth . Acker in der Lache , es. Graben , as.
Jakob Eißler Erben . 36. 37 Rth . Acker
im Steingrund , cs . Therese Specht , as.
Großh . Milderstiftungenverwaltung Bruch-
sa ' . 37 . 1 Vrtl . 3 Rth . Acker im Burg¬
grund , eft Jakob Feldmann K . F . S . , as.
Franz Dorr . 38. 1 Vrtl . 2 Rth . Acker
im Bauerbacherweg , es. Karl Kaufmann
Erben , as . Johann Greller Wittwe. 39.
1 Vrtl . 19 Rth . Acker im Buckenbusch,
es. Friedrich Feldmann, as. Balthasar Feld¬
mann . 40 . 1 Vrtl . 4 Rth . ob den Retzen ,
es. Karl Bittrolf , as. Christ. Dummler .
41 . 18 Rth . Acker hinter der Kirche , es.
Karl F . Feldmann Erben , as. Adlerwirth
Jakob Friedrich Süpfle . 42 . 1 Vrtl . 22
Rth . Acker in den Birken, es. Gg . Friedrich
Feldmann , as. Ambro? Bretter . 43 . 35
Rth . Acker im Riesenteich , es. Friedrich
Karl Feldmann , as . Christian Balduf . 44.
29 Rth . Acker im Glockenocker , es. selbst,
as. Anton Schühly . 45. 21 Rth . Wiesen
im Hofacker, es. Georg Feldmann , as . Jo¬
hann Eißler. 46. 19 Rth . Acker im Heuert ,
es. Friedrich Stein , as. Gewann . 47 . 21
Rth . Acker in den Disteläckern , es. Weg,
as. Jakob Götz . II . Auf Heidelsheimer
Gemarkung : 48. 30 Rth . Acker im Redig,
es. Heinrich Durst , as. Maier Löb Maier .
III . Auf Gondelsheimer Gemarkung : 49.
1 Vrtl . 14 Rtb . Acker im Riesenteich , es.
Karl Feldmann , as. Andr. Dehn. —
Bruchsal , den 25 . März 1872. Großh .
bad . Amtsgericht. Schätz .

J .745. Nr. 7449 . Bruchsal . Aus
Antrag des Christian Göckler und Jakob
Gromer von Unteröwisheim , Namens
ihrer Ehefrauen , Karolinc und Johanna ,
geb . Tubach , werden alle Diejenigen ,
welche an den unten bezeickneten Grund¬
stücken in dem Grund - und Pfandbuche
nicht eingetragene, auch sonst nicht bekannte
dingliche Rechre , lehenrechtlichc oder stdei-
kommifsarische Ansprüche haben , oder zu
haben glauben , aufgefordert, solche bin¬
nen 2 Monaten dahier geltend zu
machen , andernfalls sie den neuen Erwer¬
bern gegenüber für erloschen erklärt werden.
Verzeichnis ! der Liegenschaften : 1 . 30V«
Rtb . Acker im Thalacker , einers. Chriftian
Göckler , anders. Marie Werner ; 2 . 31?/ »
Rth . Acker im Holder , einers. Friedr . Tu -
back/anders. Michael Oberst ; 3. 22V« Rth .
Krautgarten im Kleckenhinaus. einers. Ge¬
wann , anders. Christof Tubach - sämmt-
lich auf der Gemarkung Unteröwisheim .
Bruchsal . den 17. April 1872. Großh .
bad . Amtsgericht. Schätz .

J .787 . Nr . 7628. Bruchsal . Auf An¬
trag der Martin Biedermann Wb. Se¬
bastian, Josefa Martin , Augustin und
Joachim Biedermann von Untergrom¬
bach werden alle Diejenigen, welche an den
unten bezeichneten Grundstücken in dem
Grund - und Pfandbuche nicht eingetragene,
auch sonst nicht bekannte dingliche Rechte ,
lehenrechtlichc oder fideikommiffarische An¬
sprüche haben, oder zu habm glauben, auf -
gefordert, solche

binnen 2 Monaten
dabicr gcltcnd zu machen , andernfalls sic
den neuen Erwerbern gegenüber für erlo¬
schen erklärt werde:: .

Verzeichniß der Grundstücke: Auf Ge¬
markung Obergrombach . 1 Vrtl .
Acker auf den Haidenäckern neben einem
Obergrombacher und Anstößen, ; 1 Vrtl .
3 Rth . Acker im Rimmerich neben Paul
Müller und Franz Josef Mengen ; 1 Vrtl .
4 Rth . Acker im Leibachsgrund neben Pe¬
ter Anton Lindcnfelser von Obergrombach
und einem andern Bürger von dort ; 30
Rth . Acker in den Haidenäckern neben Lo¬
renz Doll und Sebast . Schmitt . Gemar¬
kung Unle r grom m d a ch : 38V» Rth .
Acker auf dem Michelsberg neben sich selbst
und Konrad Biedermann ; 22 '/, Rth . Acker
in der oberen Steig neben Georg Schmitt
und Andreas Modry ; 1 Vrtl . 10 Rth .
Acker, früher Weinberg , in der Einöde ne¬
ben sich selbst und Nikol. Lindcnfelser ;
37 ' / , Rth . Wiese in den Nägeleswiesen,
neben sich selbst und Damian Doll ; 31V »
Rth . Wiese auf dem Gehren neben Sebast .
Hetzner und Johann Adam Köhler ; 27' /»
Rth . Ackerauf demBrühl neben sich selbst und
Franz Jos . Mengen ; 1 Vrtl . 38 Rth Acker
im Lärmenfeuer neben Konrad Biedermann u .
Ferd. Doll ; 25 Rth . Acker in der ober«
Einöde neben sich selbst und Anstößern;
1 Vrtl . 14' /« Rth . Acker auf dem Brühl
beiderseits selbst ; 31 Rth . Acker in der un¬
tern Einöde neben Nik . Wolf und Paul
Müller ; 2b Rth . Acker in der oberen Einöde
beiderseiis neben sich selbst ; 1 Viertel .
33 Rth . Wiese auf den Bruchwiesen, ne¬
ben Anton Klotz und Jakob Müller ; 20
Rth . Weinberg im Jüden neben Anton
Kaiser und Franz Josef Mengei ; 7' /, Rth .
Garten auf den Jmmerten neben Franz
Josef Mengei und Jakob Becker ; 38V»
Rth . Acker jenseits de« Bruchsaler Kreuz¬
wegs neben sich selbst und Konrad Bie¬
dermann ; 13 '/» Rtb . Garten in den Schol-
lengärten neben Sebastian Zipperle und
Gustav Wahl ; 1 Vrtl . 5V. Rth . Acker auf
der Valkertswiese neben der Allmend und
Georg Adam Vahl 's Kindern ; 37V, Rth .
Wiese auf den Bruchwiesen neben sich selbst
und Franz Josef Abele ; 34 Rth . Acker
auf dem Brühl neben Johann Adam Müller
und sich selbst .

Bruchsal, 18. April 1872.
Großh . bad. Amlsgericht.

Schätz .
J .748 . Nr . 7470 . Bruchsal . In

Sacken der Artton Lai er Ehefrau von
Forst gegen Unbekannle , Eigenthumsrecht
betr . Da in Folge der diesseitigen Auffor¬
derung vom 3. Januar d. I ., Nr . 174,
weder dingliche Rechte , noch lehenrechtliche
oder fideikommiffarischeAnsprüche an dem
dort hezeichncien Grundstückgeltend gemacht
wurdrn , so werden solche den neuen Erwer¬
bern gegenüber für erloschen erklärt . Bruch¬
sal , den 16. April 1872 . Großh . bad.
Amlsgericht . Schätz .

J .749 . Nr . 7471 . Bruchsal . In
Sachen Regine Schweickert hier gegen
Unbekannle , EigenlhumSrcchl betr. Da in
Folge der dnfseitigen Aufforderung vom
19. Drz . v. I . , Nr . 20,793 , weder ding¬
liche Rechte, noch lchcnrechtliche oder fidei-
kommissarische Ansprüche an Vz der dort
bezcichneten Grundstücke geltend gemacht
wurden , so werden solche den neuen Erwer¬
bern gegenüber für erloschen erklärt. Bruch¬
sal , den 15. April 1872 . Großh . bad .
Amtegericht. Schätz .

J .779 . Nr . 2579 . Borberg . Auf An¬
trag des Michael Wegert von Bobstadt
werden Diejenigen , welche an nachbenann¬
ten Grundstücken in den Grund - und Psand¬
büchern nicht eingetragene und auch sonst
nicht bekannte dingliche oder lehenrechtliche
oder fideikommiffarische Ansprüche haben,
oder zu haben glauben , aufgefordert, solche

binnen 2 Monaten
anher geltend zu machen, ansonst sie dem
Auffordernden Hegenüber für verloren er¬
klärt werden würden :

1.
Nr . 472 . 62 Ruthen badisches Maß

Weinberg nu Höllthal neben Georg Weiß¬
mann und Johann Salm .

2 .
Nr . 255 . 92 Ruthen Wald im Schlößlein

neben Aufstößer und Martin Volk.
3.

Nr . 1035 . 98 Ruthen Acker im Stei¬
gerberg nebm Valentin Wörner und Mart .
Quenzer .

4 .
Nr . 1472 . 64 Ruthen Acker auf der

Höhe neben Sebastian Hein G . S . und
L . Leonhard.

5.
Nr . 1615/16 . 36 Ruthen Weinbergs-

Rain in der Mühlhalde neben Andreas
Baiert und Andreas Rapper .

Borberg , 17. April 1872.
Großh . bad. Amtgericht.

Singer .
J .771 . Nr . 3267 . Tauberbischofs¬

heim . Die Philipp Bechtold Wtb. von
Königheim besitzt auf Könighcimer Ge¬
markung :

64 Ruthen 80 Fuß Wiesen in der oberen
Aub , neben dem Johann Geier und Alois
Glock ,
ohne daß dieselbe bis jetzt im Grundbuch
zu Königheim kündbar gemacht ist.

Diese Wiese hat die Becht old Wtb.
nunmehr an Johann Geier von König¬
heim verkauft , der Gemeinderath König-
Heim verweigert jedoch aus oben angege¬
benem Grunde die Gewähr derselben , und
werden deßwegen alle Diejenigen , welche
irgend welche Ansprüche , dingliche Rechte ,
oder lehenrechtliche oder fideikommiffarische
Ansprüche an diese Wiese haben , oder zu
haben glauben , aufgefordert , solche

binnen 2 Monaten
dahier geltend zu machen, widrigcns solche
dem neuen Erwerber , Johann Geier ,

gegenüber für verloren erklärt werden.
Tauberbischofsbeim. den 12. April 1872.

Großh . bad. Amtsgericht.
B u l st e r.

Lipp .
J .756 . Nr . 9265 . Freiburg . Nach¬

dem aus unsere Aufforderung vom 16.
Februar d. I ., in Nro 50 d. Bl . Rechte der
dortgenannten Art an den erwähnten Wald
nicht geltend gemacht worden find, werden
solche den jetzigen Besitzern Johann und
Anna Maria Böhringcr von Mengen
gegenüber als erloschen erklärt.

Freibnrg , den 18. April 1872.
Großh. bad . Amtsgericht.

Mors .
Wankel .

J .796. Nr 3868. Staufen . Nach¬
dem auf die Aufforderung vom 24 . Januar
l- I -, Nr . 638, innerhalb der anberaumten
Frist keine der dort bezeichneten Rechte an
die dortselbst ausgefühnen Liegenschaften
geltend gemacht worden sind , so werden
die Aufgeforderten der Großh . Domänen -
Verwaltung Freiburg gegenüberjener Rechte
für verlustig erklärt.

Staufen , den 23. April 1872.
Großh . bad . Amtsgericht.

Zentner .
J .735. Nr . 4672 . Schwetzingen .

Nachdem auf die Liegenschaften des Johann
Georg Treiber von Plankstadt auf unsere
Aufforderung vom 7. Februar l. I . An¬
sprüche nicht erhoben worden sind , so wer¬
den solche dem Johann Georg Treiber
gegenüber für erloschen erklärt.

Schwetzingen, den 19. April 1872 .
Großh. bad . Amtsgericht

J .763. Nr. 2293 . Werthkim . Nach¬
dem auf die diesseitige Aufforderung vom
14. Februar d . I . , Nr . 1114, in der darin
bezeichneten Frist weder dingliche Reckte,
noch lehenrechtliche oder fideikommiffarische
Ansprüche an den beschriebenen Liegenschaf¬
ten geltend gemacht wurden . so werden
solche dem jetzigen Besitzer derselben , dem
Leonhard Flicker von Vockenroth gegen¬
über für erloschen erklärt.

Werthcim, den 22. April 1872.
Großh. bad. Amtsgericht.

Kraft .
Gante«.

J .783. Nr . 5346. Walds Hut . Ge¬
gen Clemens Burkart von Dogern haben
wir Gant erkannt , und es wird nunmehr
zum Richtigstellung-- und Vorzugsverfahren
Tagfahrt anberaumt auf

Samstag den 18 . Mai d . I . ,
Vormittags 9 Uhr .

ES werden alle Diejenigen, welche au «
was immer für einem Grunde Ansprüche an
die Gantmasse machen wollen, aufgefordert ,
solche in der angefetzten Tagfahrt , bei Ver¬
meidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte , schriftlich oder mündlich anzumelden
und zugleich ihre etwaigen Vorzugs - oder
llnterpfandsrechte zu bezeichnen , sowie
ihre tzeweisurkunden vorzulegen, oder den
Beweis durch andere Beweismittel anzu -
trelen.

In derselben Tagfahrt wird ein Masse-
pficger und ein Gläubigerausschuß ernannt
und ein Borg- oder Nachlaßvergleich ver¬
sucht werden, und es werden in Bezug
°uf Borgvcrgleiche und Ernennung des
MassepflegcrS und Gläubigerausschusses die
Nichrerscheinenben als der Mehrheit der
Erschienenen beitrctend angesehen werden.

Die im Auslande wohnenden Gläubiger
habm längsten« bi« zu jener Tagfahrt
einen dahier wohnenden Gewalthaber für
den Empfang aller Einhändigungen zu bc»
stellen , welche nach dm Gesetzen der Par¬
tei selbst geschehen sollen , widrigenfalls alle
weiteren Verfügungen und Erkenntnisse
mit der gleichen Wirkung, wie wenn sie
der Partei eröffnet wärm , nur an dem
Sitzungsorte des Gerichts angeschlagen,
beziehungsweise denjenigen im Auslande
wohnenden Gläubigern , deren Aufenthalts¬
ort bekannt ist , durch die Post zugesendet
würdm .

Waldshui , dm 17. April 1872.
Großh. bad . Amtsgericht.

H o f m a n n .
J .786. 1. Nr . 7760. Bruchsal . G - gen

Zimmermeister Joh . Michael Kern von
hier haben wir Gam erkannt , und eS
wird nunmehr zum RrchligfielluugS- «nd
Vorzugsvcrfahrm Tagfahrt anbecaumr auf

Samstag den 25 . Mai d . I .,
Vormittags 9 Uhr .

ES werden alle Diejenigen , i . clche aus
was immer für einemGrurckeA : .spräche an
die Gantmafse machen wollen, aufgefordert ,
solche in der angesetztm Tagfahrt . bei Ver¬
meidung des Ausschluffes von t-er Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte, schriftlich oder mündlich anzumelden
und zugleich ihre etwaige» Vorzugs - oder
Unlerpfandsrechtc zu bezeichnen , sowie ihre
Beweisurkunden vorziüegm oderdm Beweis
durch andere Beweismittel anzntreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Mafse-
pfleger und ei» Gläubigerausschuß ernannt
und ein Borg- oder Stachiaßvergl, ich ver¬
sucht werden , und es werden in Bezug auf
Borgvergleiche und Ernennung des Maffe -
pflegers und GlLubigcrausfchuffe« d e Nicht-
erscheinendm als der Mehrheit der Erschie¬
nenen beitrctend angesehen werden.

Die im Auslande wohnenden Gläubiger
habm längstens bis zu jener Tagfahrt einen
dahier wohnmdm Gewalthaber für de«
Empfang aller Einhändigungen zu bestellen,
welche »ach dm Gesetzen der Pairei selbst
geschehen sollen, widrigenfalls alle weiteren
Verfügungen und Erkenntnisse mit der
gleichen Wirkung, wie wenn sie der Partei
eröffnet wärm , nur an dem SitzungSorte
de« Gerichts angeschlagen , beziehungsweise
denjenigen im Auslande wohnenden Gläubi .
gern, deren Aufenthaltsort bekannt ist, durch



dir Post zugesendei würben.
Bruchsal den 19. Avril 1872.

Großh . bad. Amtsgericht.
Schätz .

J .764 . A .Nr. 4693 . Sinsheim . Ge¬
gen Philipp Gchüßler ja . von Eichters-
hrim haben wir Ganl erkannt , und wird
Tagfahrt zum Richstgftcllungs- und Bor -
zugsverfahrr » aut

Donnerstag dcn 23 . Mai d. I . ,
Vormittags 8 Uhr »

«mberaumt . Wer nun aus was immer für
einem Grund einen Anspruch an dreien
Schuldner zu machen hat , hat solchen in
genannter Lagfahrt , bei Vermeidung des
Ausschlussesvon der Masse , schriftlich oder
mündlich , persönlich «der durch gehörig Be¬
vollmächtigte dahier anzumeldm , die etwai¬
gen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu
bezeichnen und zugleich die ihm zu Gebot
stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der
Richtigkeit , als auch wegen dem Vorzugs¬
rechte der Forderung anzutreten .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder
Nachlaßvergleich versucht , dann ein Masse¬
pflegerund Gläubigerausschuß ernannt , und
sollen hinsichtlich der beiden letzten Punkte
und hinsichtlich des Borgvergleichs die Nicht¬
erscheinendenals der Mehrzahl der Erschie¬
nenen beitretend angesehen werden.

Die im Auslände wohnenden Gläubiger
haben längstens bis zu jener Tagfahrt einen
dahier wohnenden Gewalthaber für den
Empfang aller Einhändigungen zu besteh
len, welche nach den Gesetzen der Partei
fttbfi geschehen sollen, widrigenfalls alle wei¬
teren Verfügungen und Erkenntnisse mit
der gleichen Wirkung , wie wmn sie der
Partei eröffnet wären , nur an dem Si -
tzungSorle des Gerichts angeschlagen, bezie¬
hungsweise denjenigen im Auslande woh¬
nenden Gläubigern , deren Aufenthaltsort
bekannt ist , durch die Post zugesendet
würden .

Sinsheim , den 19. April 1872.
Großh . bad. Amtsgericht.

Mors .

vermägrostbsimderuagra.
J .732. Nr . 1927. Offen bürg . Die

Ehefrau des Wilhelm Walter von Dun¬
denheim, Saroline , geb . Roth , hat gegen
ihren Ehemann Klage auf Vermögen»Abson¬
derung erhoben.

Tagfahrt zur Verhandlung ist angeord-
net auf

Samstag den 1 . Junid . I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

was hiermit zur Kenntnißnahme der Gläu¬
biger bekannt gemacht wird.

Offenburg , den 22. April 1872 .
Großh . bad. Kreis - und Hofgericht,

Eivilkammer.
Faller .

vr . E . Blum .
J .794. Nr . 1215. Mannheim . Tie

Ehefrau des Bäckers Johann Koch dahier,
Regine, geb. Spohrer , hat gegen ihren
Ehemann beim diesseitigen Gerichtshof
Klage auf Vermögensabsonderung erhoben,
zu deren Verhandlung Tagfahrt auf

Samstag den 1. Juni ,
Vormittags 9 Uhr ,

anberaumt ist . Dies wird hiermit zur Keunt-
niß der Gläubiger gebracht .

Mannheim , den 22 . April 1872.
Großh . bad. Kreis - und Hosgericht ,

Eivilkammer . Der Vorsitzende:
B a ch e l i n .

L e n e l.
J .774. R Nr . 1489. WaldShut .

Durch diesseitiges Unheil vom Heutigen
wurde die Ehefrau des Steinhauers Hein¬
rich He ckm au n , Elisabeths , geb . Ber -
cher , von Kadelburg , für berechtigt erklärt,
ihr Vermögen von demjenigen ihres Ehe¬
mannes abzusondern.

Die« wird zur Kenntnißnahme der Gläu¬
biger hiermit bekannt gemacht .

Wald-Hut , den 18. April 1872 .
Großh . bad. Kreisgericht.

JungbannS .
Dornrr .

Verschollenheits-Verfahren.
J .738. Nr . 3818 . Breisach . Die

ledige Karolina Peironella Bohn von
J -chtingen , welche Anfangs der 1830er
Jahre nach Pari » ging und seit dem Jahr
1866 keine Nachricht mehr von sich gab,
wird hiemit aufgeford -rt ,

binnen Jahresfrist
Nachricht von sich zu geben , widrigen» sie
für verschollen erklärt und ihr Vermögen
den nächsten Berechtigten zugewiesen würde.

Breisach, den 16 April 1872.
Großh . bad. Amtsgericht,

v. Weiler .
J .773 . Nr . 4466 . Dur lach . Adam

Oesterle von Königsbach , welcher sich
in seiner frühen Jugend nach Amerika
begeben hat und seit 38 Jahren keine
Nachricht in seine Heimath gelangen ließ,
wird aufgefordert

binnen Jahresfrist
seinen gegenwärtigen Aufenthalt anher an¬
zuzeigen , widrigenfalls er für verschollen
erklärt und dem gestellten Antrag eines
seiner Verwandten aus Einweisung in den
fürsorglichen Besitz seines Vermögens gegen
Sicherheitsleistung stattgegeben würde.

Durlach , den 20 . April 1872 .
Großh . bad. Amtsgericht.

G a u p p.

Anwünschung.
I . 781. Nr . 936. AppellationS- Senat .

reiburg . Da « Erkcnntniß des Großh .
mtsgerichtS Freiburg vom 9. Februar

d. J ., Nr . 3591 , besagend :
Die Anwünschung der Stephanie

Mergele von Ehrenstetten durch
dir Registrator Josef Beutels Ehe¬
leute dahier, hat statt,

wird bestätigt und die Anwüi schung hat
statt .

Freiburg , den 4 . Apci ' 1872.
«Ntoßh. iki und Hofgericht,

g»; Fetz er .
v. Berg .

Nr . 9363. Vorstehendes Erkenntniß wird
zur öffentlichen LtiuUuiß gebracht .

Fccidurg . dcn 20. April 1872.
Großh . bad. Amtsgericht.

G r a e f f .
J .760 Nr . 937. Appellations -Senat .

Freiburg . Das Erkenntniß des Großh .
Amtsgerichts Freiburg vom 10. Februar
d . I . , Nr . 3666 , besagend :

Die Anwünschung der Emma Hol -
letz von Rastatt durch den Brief¬
träger Severin Gidimann und
dessen Ehefrau Katharina , geb . B i e-

rau , beide dahier, hat statt,
wird bestätigt und die Anwünschung hat
statt .

Freiburg , den 4 . April 1872.
Großh . Kreis - und Hofgericht,

gez. Fetz er .
v - Berg .

Nr . 9364 . Vorstehendes Erkenntniß wird
zur öffentlichen Kenntniß gebracht .

Freiburg , den 20. April 1372.
Großh . bad. Amtsgericht.

G r a e f f.

Entmündigungen .

J753 . Nr . 2963 . Kenzingen . Durch
diesseitiges Erkenntniß vom 22 . März l. I .,
Nr . 2234 , wurde Theresia Mießmer von
Endingen wegen bleibender GemüthS-
schwäche mtmündigt und Lukas Hirt ! er ,
Metzger von da, als Vormund für dieselbe
ernannt .

Kenzingen, den 20 . April 1872.
Großh . bad . Amtsgericht.

S t i g l e r.
J .768. Nr . 3133. Achern . Andreas

Decker von Waloulm ( Schwend) wurde
durch rechtskräftiges E krnntniß vom 17.
März d . I . , Nr . 2223 , verbeistandek im
Sinne des 8 .R S . 499 und als besten Bei¬
stand Michael Doll von W -ldulm b stelli,
ohne besten Mitwirkung derselbe für die
Zukunft weder rechten noch Vergleiche schlie¬
ßen, Anlehen auimhmen , angreifliche Ka-
pitaliin erbeben noch hierüber Empfang -
fcheine geben und Güter veräußern oder
verpfände» soll . Achern , den 20. April
1872. Großh . bad . AmiSzericht. Him¬
mel .

J .760. Nr . 4353. Dur lach . Wird
die ledige Karclinr Becker von Berghau¬
fen wegen bleibender GemütbSschwäche im
Sinne des L.R .S . 489 und 509 für ent¬
mündigt erklärt und Julius Becker , Laub-
wirth von Berghaufen , ihr als Vormund
beigegeben .

Durlach . den 17. April 1872.
Großh. bad. Amtsgericht.

G a « p p.
J .778 . Nr . 3519 . Taub erb ischofs -

heim . Der verwittwete Handelmann Sa¬
muel Steinhardt vonDittigheim wurde
durch diesseitiges Erkenntniß vom 2. d . M .
wegen Geistesstörung abermals entmün¬
digt und ihm in der Person des Handels¬
mann Moses Gottlob von Dittigheim
ein Pormund beigegebm, was hiermit be¬
kannt gemacht wird .

Tauberbifchofsheim, dcn 22 - April 1872.
Großb . bad. Amtsgericht.

B u l st e r .

tzrbeinwctsnrrzrn .

J .739. Nr. 3375. T r i b e r g. Di «
Wittve des Joses Hök , Elisabeth» , geb.
Fleig , von Niederwaffer bat um Einwei¬
sung in Besitz und Gewähr der Erbschaft
ihre« s- Ehemannes nachgesucht . Diesem
Gesuch wird entsprochenwerden, wenn nicht

binnen 2 Monaten
Einsprache dagegen bei uns erhoben wird.

Triberg , den 15. April 1872.
Großh . bad . Amtsgericht.

I . N . d. A. :
E r r l e b e n.

I .6- 8 .3 . Nr . 4658. Rastatt . Luit¬
garde, geb. Goilfuß , hat um Einwei¬
sung in dis Gewähr der Verlassinschaft
ihres Ehemannes , des Bäckers Tertullian
Raub von hier, gebeten . Dieser Bitte
entsprechen wir , wenn nicht

binnen zwei Monaten
Einsprache erhoben wird .

Rastatt , den 10. April 1872.
Großh . dad. Amtsgericht.

Psaff .
J .677 .3 . Nr . 3326 . Laeenburg . Adam

Stahl 2. von Neckarhausenhat um Ein¬
weisung in Bests und Gewähr der Berlas -
senschaft seiner Ebesrau , Eiisibelha , gebo¬
rene Lend , gebeten .

Diesem Gesuche wird staltgegeben , wenn
nrchj binnen 4 Woche »
gegründete Ansprüche dagegen erhoben
werden.

Ladenburg, den 12. April 1872.
Großh . bad. Amtsgericht.

I a c o b i.
Eberl e.

Erdvsrluduagr».
J .736 . Philippsburg . Justin

Birkenmaier von Balzfeld, Amts Wies -
loch , welcher als Maurer vor mehreren
Jahren nach Amerika ist, und besten Auf¬
enthaltsort nicht ermittelt werden kann,
wird hiermit zu den Theilrmgsverhandlungen
und Erbschaft seiner Tante , Heinrich Fuchs
Ehefrau , Maria Joseph«, geb. Bihl von
Krmau , mit Frist von

3 Monaten
mit dem Bemerken vorgeladen, daß , wmn
er in dieser Frist sich nicht meldet , die
Erbschaft Denen zugewiesm wird , welchen
sie zukäme , wenn der Vorgeladme zur Zeit
de« ErbaufaklS nicht mehr am Leben ge¬

wesen wäre.
Philipps bürg , den 17. April 1872.

Der Großh . Nolar
Volz .

J .747 . Tiesenbivnn . Maria Rosa
Held von Neuhausen , welche sich in Eng¬
land verdeirathet haben soll , ist zur Erb¬
schaft ihrer verstorbenen Mutter , Thomas
Hunkele Wittwe , Magoalcna , gebcrne
Friten von Neuhausen. berufen.

Da ihr Aufenthaltsort dahier nicht be¬
kannt ist , so wird dieselbe oder ihr « etwai¬
gen Nrchtrjvlge : ausgeso-dcrt,

binnen 3 Monaten
ibre E . bansprüche bei dem Unterzeichneten
Notar geltend za machen , widrigenfalls die
Erbschaft Denen zugelheitt wird , welchen
sie zukäme , wenn die Vorgeladenen zur Zeit
des S >n»' falls n ch: mebr g l dt hatten .

Tiesenbron», den 16. April 1872.
Großh . Notar

Georg Hetterich .

Hanvridrrsistrr -Eintrügr .

J .776. N. 3473 . Konstanz . Unterm
Heutigen wurde dahier unter O.-Z . 41 in
das Gescüschastöregister die Firma A.
Sulzberger dahier eingetragen . Teil¬
haber find : Hermann Brunner und
August Sulzbergcr hier. Elfterer ist
verheirathet mit Elisa , geb . Sulzberger ,
ohne Ehevertrag , Letzterer ledig.

Konstanz , dm 16 . April 1872 .
Großh . bad. Amtsgericht,

v. Waenker .
J .775. Nr . 3474 . Konstanz . Unterm

Hcutigm wurde in das Gesellschastsregister
unter O.-Z. 42 eingetragen die Firma :
Wolffers und Ullmann hier . Theil »
Haber find die Kaufleute David Wolffers
und Heinrich Ullmann . Beide find ver¬
heirathet und zwar Elfterer seit 29 . De¬
zember 1865 mit Nanette Ullmamm von
Gailingen , Letzterer sei 11. Februar 1867
mit Flora Wolf von da . Nach den gleich¬
lautenden 2 Ehevcrträgen obigen Datums
haben die Ehegatten als Maßsitab der Be-
urtheilung ihrer ehelichen Güterverhältnisse
das Gcding der Nichtgemcinschast nach
L. R . S . 1530 ff, gewählt .

Konstanz den 16. April 1872 .
Großh . bad. Amtsgericht,

v . Waenkcr .
J .734. Nr . 3544. Dur lach .

Die Führung der Handels¬
register betr.

Unter O -Z . 109 wurde heute die Firma
Joseph Tiefenbronner Maier 's Sohn ,
deren Inhaber Handelsmann Joseph Tie¬
fenbronner , Maier ' s Sohn in Königs¬
bach ist, zum Firmenregister eingetragen.

Handelsmann Joseph Tiefenbronner ,
Maier ' s Sohn , ist verheirathet mit Fanny ,
geborene Maier von Königsbach. Nach
dem Ehevertrage , Königsbach dm 12. Sep¬
tember 1853 bringt jeder Theil 25 fl. in
die Gütergemeinschaft ein , wogegen alle
übrige, gegenwärtige und künftige Fahrniß
davon ausgeschlossen ist.

Als Prokurist ist Abraham Mar Tiefen -
bronner von Königsbach bestellt .

Durlach , den 26. März 1872.
Großh . tad . Amtsgencht .

Goldschmidt .
J .716. Nr . 2163 . Gengenbach .

Unrcrm Heutigen wurde ins Firmenregister
eingetragen die Handelsfirma J . N. Schon »
dienst . Buchdindkr und Kaujmann in
Gcngenbach. Ehevertrag ck. «i . Gengenbach,
den 12. Juli 1850 , mit Adelheid Haas
von da . work !ach die reia gesetzliche Güter¬
gemeinschaft als Norm einer künftigen
Thcilung ausgestellt wird , mit Dem , daß
von dem Beibringen der Braut 100001.
für Likgenschaft erklärt uns aus der Ge¬
meinschaft ausgcschlossen ist. Gengmbach ,
den 11 . April 1872. Großh . bad. Amts¬
gericht. Neumann .

J .724. Nr . 1l .«63. Karlsruhe .
Uni r O .Z. 313 de » Firmenregister» wurde
die Firma : »Mohr L Speyer ' dahier
eingrtragm .

Inhaber derselben ist Kaufmann Salo¬
mo» Speyer , wohnhaft i . i Berlin .

Karlsruhe , dm 16 . April 1872 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Nebenin S.
J .785 . Nr . 11,716. Karlsruhe . Un-

ter O .Z 139 des GesellschaftSregistcrS wurde
heute die Firma . Gebrüder Schnur¬
mann ' dahier eingetragen . Inhaber der¬
selben sind die Handelsjeuie Abraham
Schnurmann und Seeligman S ch n u r-
mann dahier. Elfterer ist verehelicht mit
Stefanie Will Sät ter von hier. Nach
dem Ehevertag,1 . ck. Karlsruhe . den 31.
Mai 1870, ist die Gütergemeinschaft auf
d en Einwurf von 50 fl. Seitens jede» Gat¬
ten beschränkt . Beide Gesellschafter haben
da« volle Vertretungsrecht .

Karlsruhe , dm 15. April 1872 .
Großh . bad . Amtsgericht.

N e b e n i u «.
J .765 . Nr . 4406. Lahr . Zu O .Z.

66 des Firmenregisters wurde heute einge¬
tragen , daß für di« Firma G. Schalter
hier ein Prokurist in der Person des Fabri¬
kanten Ferdinand Brauer von Lahr be¬
stellt worden ist.

Lahr, den 22. April 1872.
Großh . bad. Amtsgericht.

E i L r o d t.
J .767 . Nr . 4395 . Lahr . Zu O .Z .

17 des Firmenregiste -S wurde heute einge¬
tragen , daß für die Firma Fr . Frank in
Lahr zwei Prokuristen bestellt worden find
in der Person dc « Kaufmanns Emil Frank
und de« Kaufmann » D. H u brr jr . dahier.

Lahr, dm 20. April 1872.
Großh . bad. Amtsgericht.

Eichrodt .
J .732 . Nr . 7975 . Pforzheim . Un¬

term Heutigen wurde eingetragen :
Zu O.Z . 185 de« Gesellschastsregister«

di« Firma Bornetl L Pickhardt da¬

hier ist krloschm .
Zu OZ 449 de- Firmmregist ' rS ti «

Firma Karl Bornen dakier. Inhaber
ist Bijout -riefabrikanl Ka,l Bornett
allda.

Pforzheim , dcn 11. April 1872.
Großh . bad . Amisg -richt.

I . B u ß
J .772 . Nr . 8118. Pforzheim .

Zu O.Z. 448 des Firmenregisters wurde
eingetragen : Die Firma Albert Stieß
hier. Inhaber ist Stemhändler Albert
Stieß dahier. Nach besten Ehevertrag
mit Sofie Kieferle von hier, <l . ci. Pforz¬
heim 27. August 1869 , wird die Güter¬
gemeinschaft auf die Summe von 50 fl.,
welche jeder Theil einwirst, beschränkt .

Pforzheim , den 13 . April 1872.
Großh . bad. Amtsgericht.

I . B u ß.
J .708. Mannheim . In das Han¬

delsregister wurde unterm Heutigen einge¬
tragen :

O .Z . 559 de« Firm .-R . g .
Die dem Kaufmann Heinrich Irschlin -

ger für dir Firma Clans u . Stern in
Mannheim eriheilte Prekura ist zurückge¬
zogen .

O .Z . 431 des Ges .- Reg .
Firma : . Jrschlinger u . Schmitt

in Mannheim '
. Die beiden zur Vertretung

dieser mit Sitz dahier unterm 4. l . M . er-
richtelen offenen Handelsgesellschaftund zur
Firmenzeichnung gleichberechtigtenTeilha¬
ber find : Heinrich Jmblinger und Mi¬
chael Schmitt , Beide Kanfteute dabier.

Mannheim , den 11 . Apiil 1872.
Großh . bad. Amtsgericht.

Ullrich .
J .707 . Mannheim . In das Han¬

delsregister O .Z . 432 de » Ges .Reg . wurde
unterm Heutigen laut Beschluß Nr . 10.349
vom gleichm Tage eingetragen :

Errichtung einer Zweigniederlas¬
sung zu Karlsruhe Seitens der Ak¬
tiengesellschaft,RheinischeCrcditbank'
i» Mannheim . Als Mitglieder der
Direktion derselben sind durch tmAuf -
stchlSralh ernannt : Friedrich Zorn ,
Kaufmann von Freiburg , Josef
Kuhn , Kaufmann von Mannheim ,
und Theodor Herrmann , Letzterer
als delegirle» Mitglied dis AuffichlS -
raths .

Mannheim , den 15. April 1872.
Großh . bad . Amtsgericht.

Ullrich .
'

J .75S. Nr . 4718. Sinsheim .
Unter O .Z. 1 des GenofsenschastSregisters
wurde heule eingetragen:

Die Genossenschaft mit der Firma :
. Vorschuß - Verein für den Amts¬
bezirk Sinsheim , eingetragene
Genossenschaft .' Genofsmschastsver-
trag vom 31 . Dezember 1871 . Sitz der
Genossenschaft ist Sinsheim . Gegenstand
des Unternehmens ist Betrieb eines Bank¬
geschäfts behufs gegenseitiger Beschaffung
der in Gewerbe und Wirthschaft nöthigen
Geldmittel auf gemeinschaftlichen Kredit.
Die Genosfenschaftsdauer ist auf keine be¬
stimmte Zeit beschränkt . Die derzeitigen
Vorstandsmiiglieder der Genossenschaft find
die Herren : Rathschreiber Jakob Laux
dahier, Direktor ; Kaufmann Georg Adam
Sidler dahier , Kassierer; Kaufmann
August Karl dahier , Kontroleur . Alle
Bekanntmachungen und Erlaffe in Ange¬
legenheiten des Vereins , sowie die denselben
verpflichtenden Dokumente ergehen unter
dessen Firma und werden mindestens von
zwei Vorstandsmitgliedern unterzeichnet.
Die Zeichnung geschieht dadurch , daß die
Zeichnenden zu der Firma des Vereins ihre
Namensunterschrift hinzufügen . Rechts¬
verbindlichkeiten für dcn Verein , Dritten
gezenüber , hat die Zeichnung nur dann,
wenn sie mindestens von zwei Vorstands¬
mitgliedern geschehen ist. Zur Veröffent¬
lichung seiner Bekanntmachungen bedimt
sich der Verein des Amtsvcrkündigungs -
blatte« für den Bezirk Sinsheim . Fall »
dasselbe eingeht , ist der Vorstand befugt,
mit Genehmigung des Ausschusses em
anderes an besten Stelle zu bestimmen.

Sinsheim , dm 20. April 1872.
Großh . bad. Amtsgericht.

Mors .
Häffner .

VlrasrechtSpfteg «.
Satzungen u»v Fahndung«

J .802 . Nr . 4526 . Durlach . Am
19. d. M . wurdm aus einem hiesigen
Privathause ein schwarz tuchen er Rock , ein
Paar braune Hosen mit schwarzen Gallon »
und ein Paar gräuliche Sommerburkiu -
hvsm mit kleinen gelben Tupfen und
grauen Gallons entweder.

Wir bitten um Fahndung .
Durlach , den 22. April 1872 .

Großh . bad. Amtsgericht.
G a u p p.

J .800 . J .Nr . 1920 . Stockach . Der
Dispositions -Urlauber Bedieuungskanonier
Theodor Koch de» bad . Feldartillerie - Re¬
giment» Nr . 14, gebürtig von Meersburg ,
Amt» Ucbcrlingen, welcher nach Empfang
der EinberufungSordre von seinem bisheri¬
gen Wohnort sich entfernt hat und versteckt
hält , wird hiermit aufgesordert, sich

innerhalb 4 Woche »
bei seinem Truppentheil oder dem diessei¬
tigen Bezirks - Kommando anzumeldm ,
widrigenfalls das Verfahrm wegenDesertion
grgm ihn eingeleitet werden wird.

Stockach , dm 23. April 1872 .
König !. Preuß . Bezirks-Kommando de« 2.
Bataillons (Stockach ) des 6. bad . Landwehr-

Regiments Nr . 114.

Verwaltungssacheu.
Pnlizeifachr».

« .391. Nr . 5157. Waldshut M
bürgermeistcr Fridolin Bauhölzer von

Görrwihl wird als Agent der Auswande¬
rung » - Unternehmer Lubbcrger und
Oelenheinz in Karlsruhe für dm
diesseitigen Bezirk bestätigt.

Waldshut . den 21 . April 1872 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Baader .
vät . Hertel .' K.370 . Nr . 2386 . Borberg . Witz,

beim Stoned von Schillingstadt wird als
Agent dce> Bureau sür Auswanderung , hte
Vorsicht ' bestätigt.

Berber », dm 22. April 1372.
Großh . bad. Bezirksam :.

K o p p.

GemeinVesaHea.
K.571 . Nr . 2683 . AdelshetM . Hie .

ronymuS Schmi tt von Schiierstadt wurde
als Bürgermeister dieser Gemeinde gewählt
und heut« verpflichtet.

AdclSheim, dm 17. April 1872.
Großb . bad. Bezirksamt .

Reinhard .

Verirr Bekannte , cdunfle«.
K.390. Nr . 6648. Offenburg . Durch

Erlaß Gr . Ministeriums des Gr . Hauser,
der Justiz und des Auswärtigen vom 15-
d. M . Nr . 3725 wurde :

l. der Amtsgerichtsbezirk Ofscnburg vom
1. Mai d. I . an in drei Gerichtsvollziehers-
Distrikte eingetheilt.

Distrikt I um faßt :
Appenweier , Durbach , Ebersweier,
Fessenbach , Nestelried . Offenburg,
Rammersweier , Urlosfm und Zell
und wurde dem Gerichtsvollzieher
Josef Steiger mit Sitz in Offen¬
burg ;

Distrikt II umfaßt :
Altenheim, Bohlsbach, Bühl , Dier «.
bürg , Elgersweier, Griesheim , Hof¬
weier, Marlen , Müllen , Niederschopf¬
heim, Schutterwald , Waltersweier ,
Weier, Windschläg und Zunsweier
und wurde dem Gerichtsvollzieher
Andreas St üble mit Sitz in Offen»
bürg ;

Distrikt Ul umfaßt :
Berghaupten , Bermcrsbach , Gen¬
genbach , Ohlsbach , Ortcnberg , Rei¬
chenbach, Schwaibach,Biberach , Nord¬
rach , Oberentersbach, Untermtersbach,
Oberharm cröbach , Unterharmersbach ,
und Zell a . H. und wurde dem Ge¬
richtsvollzieher Wilhelm Anna mit
Sitz in Gengenbach übertragen .

U . Der Gerichttsbotmdienst in der Stadt
Offenburg bezüglich derjenigen Verfügun¬
gen, die von nicht in Offenburg befindli¬
chen Behörden erlassen find , wurde dem
Amtsgerichtsdiener, und dar Gerichtsbotm -
Dienst in Biberach, Nordrach, ObermterS-
bach , Untermtersbach , Oberharmersbach
Unterharmersbach und Zell a . H. dem Ge-
richtsbotm Ferdinand Schäfer mit Sitz irr
Gengenbach übertragen .

Osfmburg dm 21. April 1872.
Großh . bad . Amtsgericht.

Ried .
K.373 . 1. Ko rpbe zerk Merrelberg .

(Holzversteigerung .) AuSdenFraum -
alber Doyiänmwaldungen Kapellenberg
und Baumschulschlag versteigern wir
mit Borgfrist bis Martini d . I . am

Montag den 6 . Mai d . I .
204 tannenc Baustämme , 606 do . Säg »

stämmc , 16 do. Sägklötze , 5 eichene
Baustämme .

13 Stück tannene Hopfenstangen , 100 do.
Baumpsähle , 750 do. Bohnenßecken.

7 Ster buchenes , 62 Ster tannenrS Scheit¬
holz . 2l Ster buchenes. 109 Ster tan»
nenes Prügelholz . 3650 Willen .

Die Zusammenkunft ist Morgens 10 Uhr
in Fraumalb .

Das Holz wird auf Verlangen von Do-
mänmwaldhiiler A. Meyer in Mittelberg
vorgezeigt.

Ettlingen , den 23 . April 1872.
Großh . bad. Bezirksforstei.

Maier .
K.362 . 2. J .Nr . 464 . I». Karlsruhe .

VersteiMung.
Die nntmgmannte Stelle wird am

Mittwoch den 1 . Mai d. I . ,
Morgens 8 Uhr

anfangmd verschiedene Fahrzeuge, als :
Leiterwagen , Krankentransportwage »,

(Omnibus «) , große Parthim Leinwand
(Zelten) , Wolldecken rc. rc. im früher»
Gicßhaushofe gegen Baarzahlung öffentlich
versteigern, wozu die Liebhaber eingelad«
werden.

Karlsrube , den 23. April 1872.
Königliches Train -Depot .

K. 372. 2. Forftbezirk Mittel -
berg .

Wiesenverkauf.
Zu Folge höherer Genehmigung verstei¬

gern wir die auf Schielberg r Ganarkung
bei der Maisenbachmühle liegende domänm -
Lrarische sog. Jägerwiese mit einem Fl!«
chmgehalt von 1 Morgen 293 Ruthen .

Die Versteigerung wird zuerst in 3 Ab«
theilungen und dann im Ganz «» versucht .

Die Verhandlung findet
Mittwoch de « 1. Mai d . I . ,

MorgmS 11 Uhr , auf der Wiese selbst statt.
Ettlingen , dcn 20. April 1872 .

Großh . ba» . Bezirkssorstei.
M a d e r.

K.406. Kork . Unsere Dekopistmst«
mit einem Gehall von 375 fl. ist erleb
und sogleich zu besetzen.

Bewerber wollen sich unter Vorlage l
Zeugnisse bald melden.

Kork, dm 24. April 1872.
Großb bad. Bezirksamt.

Sonntag .

Druck und Verlag d <r G . Braus ' jche » Hofbuchbrnckerri .
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